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ten, obwohl er nur auf einige Tage wegen Ordnen feiner 
Angelegenheiten zurückkehren wollte. Er beabſichtigt {pater in 
bet als Candidat für das Parlament aufzutreten. Aus 
eapel meldet man, daß das Schwurgericht über die Räuber 
von der Bande des Manzi, welche im vorigen Jahre die 
Engländer Moens und Murrap gefangen genommen hatten, 
ſein Urtheil geſprochen hat Manzi und zwei andere wurden 
zum Tode verurtheilt, neun andere zu lebenslänglicher, drei 
zu einundzwanzigjähriger und einer zu eee dee Gangs: 
arbeit. Nachrichten aus Gen ua zufolge foll in der Terra di 
Lavero eine neue Bande erſchienen ſein, andern Gerüchten nach 
wären 25 griechiſche Briganten in Calabrien gelandet. 

Ueber die beiden von ſpaniſchen Räubern bei Gibraltar 
gefangenen Engländer berichtet man, daß dieſelben auf ihrem 

ewöhnlichen Spazierritte nach ihrem Landhauſe den Räubern 
in die Hände fielen. Tags darauf kam ein Bote in die Stadt 
und verlangte I Löſegeld. Die ſpaniſchen Behörden 
boten ihre Karabinieri und Bürgerwehr auf und die Verfol: 

ung der Schnapphähne war bei Abgang der Poſt in vollem 
Gange. Die Gefangenen find Neffe und Onkel und feit Zah: 
ren in Gibraltar anſäßig. Herrn Dorell, dem Obeim, wurde 
das Anerbieten gemacht, nach Gibraltar zu gehen und das 
Löſegeld aufzutreiben, indeß fein Neffe zurückbliebe. Er weis 

erte ſich indeſſen und erklärte, unter allen Umſtänden das 
chickſal des jungen Mannes theilen zu wollen. 

Espartero ſoll Ausſichten haben, als König gewählt zu 
werden. Die Commiſſion zur Feſtſtellung eines Geſetzes für 
die Wahl eines Königs hat die Beſtimmung angenommen, 
wonach die Wahl gültig fein foll bei einer Majorität von einer 
Stimme der gegenwärtigen Deputirten. Die betreffende Sitzung 
oll nicht eher beendet ein, als bis der König gewählt ift. Der 

g der Wahl wird acht Tage vorher angezeigt. 


Deutſchland. Berlin, 1. Juni. Nach den nun publi⸗ 
Arten neuen Organifationsftatut für das Landesökonomiekolle⸗ 
um treten den bisherigen von der Regierung ernannten 

itgliedern noch die Spitzen der ſämmtlſchen landwirthſchaft⸗ 
lichen Centralvereine und außerdem 2 — 5 von dieſen gewählte 
Abgeordnete aus jeder Provinz hinzu. Die Geſammtzahl der 
Mitglieder des Kollegiums wird dadurch auf 80 und einige 
en Nach einem Rejtript des Miniſters der landwirtschaft 
ichen Angelegenheiten follen die erforderlichen Wahlen im An: 
ang des Suni vollzogen fein, damit im Auguſt das Kollegium 
h feiner neuen Geſtalt zuſammenberufen werden kann. Der 
nächſte Zweck dieſer Berufung tt die Wahl ftändiger Ausſchüſſe 
für die hauptſächliſten Gegenſtände der Landes⸗Oekonomie. 

— Unſer König begab ſich am 1. Juni nach Ems, um dort 
dem Katjer von Rußland einen Beſuch zu machen. Der König 
reiſte vom Potsdamer Bahnhofe Abends nach 10 Uhr mit den 
Courierzuge nach Caſſel und von da mit Extrazug weiter nach 
Ems. Die Rückreiſe von dort wird vorausſichtlich am 3. Abends 
oder am 4 früh angetreten und auf demſelben Wege ſtattfinden, 
fo daß Se. Majeftät im Laufe des nächſten Sonnabend (4.) 
n Berlin wieder eintrifft. 2 : 5 

Der Bundeskanzler Graf v. Bismark begleitet Se. Majeſtät 
den König auf der Reiſe nach Ems. - 

— Die Wahlen zum — 5 werden, wie ſchon früher 
erwähnt vorausſichtlich gegen die Mitte des Monat September, 
die Wahlen zum Abgeordnetenhauſe in der zweiten Hälfte deſ⸗ 
ſelben Monats ftattfinden. Eine genauere Beſtimmung der 
Termine iſt noch nicht erfolgt. 

— Der Ausſchuß des norddeutſchen Proteſtantenvereins, der 
geſtern in Bremen verſammelt war, bat beſchloſſen, entweder 
noch im Juli oder im Oktober einen Provinzial⸗Proteſtantentag 
ot Bremen einzuberufen. Als Organ der Bewegung im 
nordweſtlichen Deutihland wurde das in Bremen erſcheinende 
„ che Proteſtantenblatt“ anerkannt. 
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— Im Handelsminifterium ift man, der Meldung verfehlt‘ 
es m zufolge, mit der Vorlage für den Bau der 
Memel-Tilfiter Eiſenbahn mit einer feften Brücke über en 
Memel jetzt endlich fertig und dieſe Vorlage ſoll zu den erſt t 
gehören, welche dem im Oktober zuſammentretenden Landtag 
vorgelegt werden. vr 
— Geſtern Abend ijt zu Konſtantinopel der Konſul des not 
deutſchen Bundes, Legationsrath Grimm, nach kurzer Krank 
im Alter von 48 Jahren geſtorben. tet! 
2 Juni. Nachdem aud das Geſetz, betreffend den mai 
ſtützungswohnſiz, die Genehmigung des Bundesralhs erhal 
bat, ift die Annahme fammtlider vom Reidstage beſchloſſeg 
Geſetze geſichert, mit einziger Ausnahme des Miquel ſchen ID. 
ſetzentwurfes, betreffend die Emiſſion von Staatspa iergig, 
über deſſen Schickſal bisher nicht verlautet hat. Die M mog t 
welche gegen das Geſetz betreffend den Unterſüungswolſ 
eſtimmt hat, beſtand aus den Stimmen von Sachſen, 
ecklenburg, der beiden Schwarzburg, Reuß ältere Linie, Sach uf 
Weimar, Hamburg und Bremen. — Preußen wird zur 
führung des Geſetzes, wie offizids mitgetheilt wird, ein Ihe 
ſtändiges Armengeſetz neu ausarbeiten laſſen. In bene 
wird die Beſtimmung wegen des Bundesamtes für das 
mathsweſen Platz finden. i rl 
(Notbftands-Darlehen.) Von dem Reffortminifter tft, wine 
K. H. 3.“ meldet, die Genehmigung erfolgt, daß dense hr 
Schuldnern, welche Nothſtands⸗Darlehne aus den im % 
1868 disponibel gemachten Fonds erhalten haben, im Sb 
zweifelloſer Bedürftigkeit eine weitere Stundung auf ein dar 
vom — nie ab gerechnet, bewilligt werpoſtheil 
— Die Miniſter werden, wie man der „Magd. Ztg.“ m i 
nach etwa acht Tagen, bis wohin noch dringliche wi ioe 
abzuwickeln find, der Art auf Urlaub geben, daß nur — ab 
Reſſoriches hier anweſend ſind. Am längſten von b ſeil. 
weſend werden die Miniſter v. Bismarck und v. J v 
Das Pfingſtfeſt bringt der Miniſterpräſident in Varzin 15 zul 
dort aus aber gedenkt er nach dem Süden zu gehen, agli 
Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit in einem milden 
den gröſten Theil des Sommers zuzubringen. niert? 
— Theodor Döring gehört am 1. Juli d. J u 
Hofbühne 25 Jahre als Mitglied an. 
(Eiſenbahnen.) Man ſchreibt der „N. P. ir 
Poſen: Mit Beſtimmtheit wird nun angegeben, da Lauf 
nung der Märkiſch⸗Poſener Eiſenbahn ſchon im 
künftigen Monats ſtattfinden ſoll. da 
Entwurf des Fahrplanes werden täglich acht Rb ſchen Ei f 
zwei Güterzüge, paffıren. — Die zur Bergiſch⸗Mäxkiſ re 
bahn gehörige, neu erbaute Bahnſtrecke zwiſchen oe 
Arnsberg wird, wie biefige Blätter melden, heute 2 
lichen Verkehre übergeben. — Der Verwaltungsrath er Sl 
Görliger Bahn bat nach der „B. B. Ztg.“ in fein 
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vom 29. v. M auch beſchloſſen, die Conceſſion für die 0 
Reichenberger Bahn für ſich nachzuſuchen. „ bat ſich, nen 
— Eine „Vereinigung deutſcher Freihändler ichstages un 
der „Spen. Ztg.“, jüngſt aus Mitgliedern des — t zum Z gl. 
des Handelstages aller politiſchen Parteien gebi lallemus 
kräftiger Agitation gegen Schutzzölle und ocla ith Del 
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der Spitze des ſtändigen Ausſchuſſes ſteht Prince uten 
Yufeuf zur Betheiligung am Betein foll in den NAGE t ei 

a 
erſcheinen Auf bieſigem Babnbole den 


nfterburg, 2. Juni. rf 
aun menſiß zwiſchen einem Eilzug und eine wurden 


attgefunden. Die Maſchine und die erſten é 
zertrümmert. Mehrere Perſonen wurden verletzt. Re er 
Goslar. In der Angelegenheit des hierſerdſ gt 
gewählten, vom a a nicht b lou fen 
Topf in Schmiedeberg, bat am 17. d. M. das nig 

gefunden, welches auf directe Anordnung des K 
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über deſſen Zuſammenſetzung wir ber 

richtet haben, find am 28. v. Mts. von Seiten des hieſigen 
Kreistages die Herren: Landrath a D. v. Wrochem hlerſelbſt 
und Baron v. Rotenhan auf Buchwald gewählt worden. 
Ein die Forderungen des betreffenden Geſetzes berückſichtigenber 
Statutenentwurf, zu deſſen Aufſtellung evangeliſcherſeits 
der Director der Provinzial⸗Lehrer⸗Witlwen⸗Societät, Herr Re⸗ 
gierungs⸗ und Schulrath Bellmann, von der Königl. Re⸗ 

ierung zu Breslau Auftrag erhalten, ſoll den Mitgliedern des 

keis vorſtandes noch zugehen; doch enthält eine der zur Aus: 
en des genannten Geſetzes erlaſſenen miniſteriellen In⸗ 
truction vom 31. Januar d. J. beigegebene Zuſammenſtellung 
bereits de une Punkte, über welche, „um für das Reviſions⸗ 
werk eine umfaſſende Baſis zu gewinnen, zunächſt die Kreis⸗ 
vorſtände, inſond er heit die denſelben angehörigen Depu: 
tirten der Lehrer ſelbſt“ zu hören fein werden. 

Dieſer letztere Umſtand hat ſchon jetzt eine lebhafte Corre⸗ 
ſpondenz unter den Vertretern der Anſtaltsmitglieder hervor⸗ 
gerufen die jedoch nachweiſt, daß ſelbſt in benachbarten Kreiſen 
die Anſichten und Wünſche in Beziehung auf die Reſormen 

ſich 10 verſchiedenartig ausſprechen und daß ſomit eine gemein: 
fame Verſtändigung, auf dle es ja doch wehl blos ankommt, 
auf ſchrifilichem Wege gradezu unmöglich iſt. Unter dieſen 
Umſtänden kann es nur freudig begrüßt werden, daß auf den 
Antrag mebrerer reife. die Herren Kappel, Speck und 
Sturm in Breslau, als die derzeitigen Directorial⸗Mitglieder 
Seitens der Lehrer, eine gemeinſame Vorbeſprechung der An⸗ 
ſtaltsmitglieder, namentlich der Deputirten, für den 8. d. Mts. 
in Breslau (Magdalenen⸗Gymnaſium, Vorm 9%, Uhr) an: 
geſetzt haben. Nur eine ſolche Beſprechung kann die wünſchens⸗ 
werthe Uebereinſtimmung, die eben fo im Intereſſe der Kaſſe, 
als in dem der ſchlleßlſchen Bulan ung der aus den 
Kreisvorſtands⸗Berathungen hervorgehenden Refultate liegt, 

herbeiführen und die 159 on hg in den Stand fegen, 
auch bei der ihnen obliegenden Wahl der Kaſſen⸗Curatoren ihr 

ugenmerk, ohne Zerſplitterung zu fürchten, auf die geeigneten 
anner zu richten. 

„Eine Vergleichung amtlicher Marktpreiſe in voriger Woche 
gar folgendes Refultat für Schleſien: Weizen, Roggen, 
Gerſte waren am theuerſten in Hirſchberg, Hafer in 
Grünberg, Kartoffeln in Hirſchberg, Grünberg und Münſter⸗ 
berg. dieſelben waren am billigſten in Neiſſe (12 Sgr.), Fran⸗ 
kenſtein, Glogau, Grottkau und Strehlen (14 Sgr.). Der Cent⸗ 
ner Heu koſtete in Gleiwitz 50 Sgr., Brieg 47 Sgr., Hirſch⸗ 
berg 30 Sgr., das Schock Stroh in Glelwitz, Glogau, 
Grünberg, Schweidnitz und Breslau 270 Sgr., in Hirſchberg 
180 Sgr. Rindfleiſch koſtet nur in Breslau 5 Sgr., in 
8 Stäbten 4½ Sar, in 9 Städten (wobei Hirſchberg) 4 Sgr. 
und in Grottkau, Grünberg, Leobſchütz und Namslau 3 ½ Sgr. 
Butter war am billigſten in Grottkau und Leobſchütz mit 
8 Sgr., in Hirſchberg koſtete das a 9 Sgr., in Görlitz, 
Schweidnitz und Strehlen 11 Sgr. Eier waren am billigsten 
i ee ewes 3%, Sgr. in Milltſch, am theuerften in Görlitz 

2 Sgr. 

Während des am 30., 31. Mai und 1. Inni hier ſtatt⸗ 
gefundenen c de hielten 114 hieſige und 274 auswär⸗ 
tige * er auf den öffentlichen Marktplätzen ihre Waa⸗ 
ren feil. 

Auf dem Viehmarkt hierſelbſt, am I. Juni, waren 241 Pferde, 
152 Ochſen, 521 Kühe, 250 Schweine (in 8 Heerden) 30 Schaafe, 
in Ss. 1194 Stück Vieh zum Verkauf aufgeſtellt; außerdem 
waren in 22 Wagen Ferkel verkäuflich. 

„Nach einem Refcript des Cultusminiſters vom 9. März 
1870 find. Apotheker Arzneien nach Recepten, die nicht von 

approbirten Aerzten oder Wundärzten geſchrieben find, nur 
dann anzufertigen berechtigt oder verpflichtet, wenn die verfchrie- 
benen Arzneien lediglich aus folden Mitteln bestehen, die 


erelts in Nr. 51 d. Bl. be: 
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auch im Handverkauf abgegeben werden dürfen. Ausgefdlove 
aber find hiervon insbeſondere die in den Tabellen B. und | 
zur Pharmatopbe aufgeführten Medicamente und Gifte; DE 
dürfen die letzteren auf Giftſcheine hin auch fortan verabfolſ 
werden. * 
* Der General -Poſtdirector Stephan hat in einem G 
cularſchreiben die Vorſteher der Poſtanſtalten angewieſen, fy 
häufige und oft gan; unbegründete Denunciationen gegen ap 
Unterbeamten md lichſt zu vermeiden, außerdem den 4 
geſetzten ein humanes, würdiges Auftreten den Untergebe 
gegenüber dringend empfohlen. ple 
* Wie verlautet, iſt es die Abſicht der Poſtverwaltung Ließ. 
Beförderung von eldſendungen durch die Landbrl 
träger zu erweitern. Dieſe Briefträger ſollen künftig geo 
Geldſendungen als bisher Maximum jetzt 5 Thlr.) belly 
und in Empfang nehmen können. (Wir hegen, bemerkt ag 
„Kreuz: Ztg.“, überhaupt Bedenken gegen die Geldbeför dern 
durch einzelne, oft weit über Land wandernde Briefträger. dn 
Ausdehnung dieſer Beförderungsart würde, unſerer Me 
nach, die Sicherheit der Beſteller und der Beſtellung geld m 
* Die früheren polntſchen Münzen miiffen nach ne 
Bekanntmachung des Warſchauer Poſtzei⸗Präſidiums bis 31 
Decbr. d. J eingezogen fein. (Dieſelden find alſo fpater © 


gültig.) pitt? 
Die päpſtlichen Boldmünzen von 20 und 10 Franken. n 
fen an den ſchweizeriſchen Bundeskaſſen nicht mehr an ih 1 
men werden; die Erfahrungen, welche mit den päp vag! 
Silberſcheidemünzen gemacht worden find (leichter ausge 
ee Poe 8 gegeben. 
AStraupitz, den 3. Juni. 0 
den hierſelbſt in der Fabritbefiger Matt hai ſchen gia 5 
ſowie im Hinke ſchen Bauergute, in der Wohnung igen 
figerin und der des Buchhalter Verdeuil, beagle! W 
der Tſchirch' ſchen Reſtauration mittelſt Einfteigen Witte 
eine der neben der Matthäl'ſchen, Beſitzung wabnenderabt. De 


In vergangener Nach fu 
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ide (Hals: 5 ißt werden, ung ale 
Geſchmeide (Hals: und Armbänder yee ee von 9 10 
i Halsbänder wel 


ein Ohrgehänge wurden im Ti dir dh’ ſchen Garten, 9 ar 


ſtunden ſtattgefunden, indem man bei 
gegen 1 Uhr wach war. £ zer det pi 
k, Neumarkt, 1. Bunt. Geſtern fund Jicherde, melt 
jährige Remontemarkt ſtatk und waren gegen I hat ie it 
edle, prächtige Thiere, aufgeſtellt; von dieſeg, Thlr. gelau 
miffion 10 Sti zum Preife von 130 bis 187 1 
Der reiche Blüthenſchmuck der Obſtbäume Theil umgebeſ 
um unſere Stadt, welche die Promenade zum ne 
iſt nun dem wohlthuenden Grün gewichen, “Brome 
feit dem Beſtehen eines 1863 gegründeten eaten öffe 
ſchönerungs⸗Vereins erweiterten und gut gerfl fF gapuntte 
Anlagen um die Stadt ſehr angenehme Grbolulll” das mer, 
mentlich auf der Süd: und Oſtſeite, wo Ne Oberemmef en 
dens⸗Denkmal befindet, das der Königl. Lotterie-Dieſe gulag 
Apotheker Martin, 1866 errichten ließ. dee 
haben wir zunächſt den raſtloſen Bemühungen Kaufm. © 
Vorſtandes (Bauſenator, Apotheker Martin zen. Wie 
ber und Kunſtgärtner Monhaupt) zu dan icbiebt 
unfere Stadt im Aeußern viel gewonnen, Belch” 
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ges fa ſich gleichfalls in der Nähe der E 
Personen aufſte By 85 eine am von page 


u haben. Ihm grade gegenüber kauerte, mit n amt 
Nod und Hut betleiner. 125 Hauslehrer hinter einem 2 
m res und als derſelbe einige Bewegungen machte, vermuthete der 
Königl. Jäger, daß in dem Buſche ſich ein wildes Schwein, deren es 
t die Commune in ber e fen Forſt noch verſchledene geben foll, verbors 
jation des Bau- gen halte. FE mie an und ſchoß ſein Oewehr anf den Haus⸗ 
up der Stadt, lehrer ab, der blutend zuſammenſank. Hinzueilend, gewahrte 
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Vere Neumarkt, den 1. Juni. Der biefige Sterbekaſſen⸗ uns 
n bat fein B und ſtarb dort ba arauf Die Operatio 
ſelbe aan aS 2 pore bſchluß pro 1809 gemacht. Der 5 Lungenflügel von ber Bine dude ergab, daß der 
„ einnahme, (Gin grobes Feuer) brad am 28. Mai im Goal Im 
1) An Beiträgen von den Mitgliedern 565 rtl. 27 for. 6 pf. Bernhardiner K ls a , Bi bei bem, beltigen Sturme 
3 ; Binjen 18 Activ⸗Kapitalien, 9 1 6: 7 gue et et Nebeng ar u Ai a fatale 
) = Retardat Beitragen von 22 neu Kloſt > den Man 
aufgenommenen Mitgliedern ..... F , ſchäßt den Im oſter und den Kirchen durch das Feuer ver⸗ 
3 da Beſtand aus dem Sabre 1868 fi : ie 4 urſachten Schaden mit 110,000 fl., an Privateigenthum mit 
ET eae ee ieee cee 37.8 circa 28,000 fl re 155 
f Summa i ri 5 Ia) 5 üglich des ſiebenfachen Mordes in en ha m 
b. N ° BL et (or 10 pl Say pie Vorunterſuchungen fort Die eugenausfagen 1 
) An Prämien für 17 Sterbefälle h en den Angeklagten Fe (oder Jenkis) bilden nunmehr eine 
PPP 510 rtl. — for. — pf. vollständige Kette. ehrere Zeugen haben in den mit Blut 
¢ befleckten Kleidern, welche an der Mordſtätte gefunden wurden, 
die ſeinigen erkannt, und zwar iſt er in denſelben unmittelbar 
— vor der That gefeben worden Auch die Piſtole, welche ihm 
bei ſeiner Berbaftung ne — 25 = barge Sie 
ſten u. verſch and. Verwalt.⸗Ausg. 9 1 + —* thum des ermordeten Marſhall erkannt, und e eht feſt, 
De Somma der Ausgabe 550 mL Sign — pf. h NÖ ſelbige in — — u eee ae dem Morde in der 
dach Baarbeftand beträgt 101 Thlr. 12 Sgr. 10 Pf., von Werkſtatt eines Schmiede? bat aden laſſen. 
‚ bei em nach dem Beſckluſſe des Vorſtandef wiederum 70 Thlr. Beſitzveränderungen. 
enn hieſigen Vorſchußverein verzinslich angelegt werden Durch Kauf: das Rittergut Schridwig, Kreis Neumarkt von 
* den Malenſen ſchen Erben in Braunſchweig an den Rigbſ. 
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2) Remuneration für den Collectanten 


8) fall zuſammen. 31% 125 


on oh DR Vermögen der ame beſteht: Rathenau in Breslau. 
.. ˙ö ,, 
x 8 0 er . > 

40 i eee Einnahmereſten 5 1 ts K lau, Verw. Kaufm. Ernſt Leinß daf., T. 10 Juni; des Kim 
SE thifan cs cess ot Or: os Moses Danafie au eg Beate, Redden, eine ee a 
a: eſen on 7 sae 8 3 ͤ— 2— ni; des Kaufm uliu or 1 ein, 5 io 

ene hieſigen 180 8 Kauf Weib meg 9. si N) > 1 

ric . . . E idt zu Stolp, Verw. Altuarius Jung daſ, T 10 Junk: 

einem dergl. des Vorſchuß⸗Vereins 50 = — . nee Nachlaß ved Partikuliers Carl Friedr. Wilh. rau: 

ufammen 406 rtl. 10 ſgr. 4 yf Königsberg i. Pr., T. 3. September; über das Ver⸗ 


Verein zählt gegenwärtig 406 Mitglieder und gewinnt gen 
mögen, dt, Verw. Hauptagent Siegmund Sus mann daß T. 


netzt ein durchdringender Regen unſere dürſtenden 1 des Kürſchnermeiſters W Koſell ick zu Sagan, Verw. 
0 e bereits ſehr kümmerlich zu werden begannen und Vrelsger Secret. Vogel daſ., T. 14. Juni; des Kaufm. Carl 7 
g Getreide und Kartoffelpflanzen waren deſſen ſehr res zu Straßburg UM,, Verw. Rentier Seidel dai, T.3. Jun, 
Hen PP eln, 31. Mai. ( 50ſäbriges Dienft- Jubiläum) Mors Bich: und Pferde märkte. 1 =, 
tes Ki Herr Ernſt ah ; dhe Pris: Gerichté-Cas In Schleſien! Juni 7.; Hundsfld, Wanſen, Wittichau 
fig kaſſen⸗Rendant und Rechnungsrath ein Maun, der all⸗ Zibelle. — Juni 8: Guhrau, Creugburg, Nicolai, Grünberg. x 
ir Brose Achtung und Liebe genießt, in erfreulicher Rüſtig⸗ n Poſen: Suni 6. Trzemeszno.— 7. Schwetzkau. — = 
A pre Tag, an welchem er vor 50 Jahren in den königli⸗ 8 Mixſtadt, Meuſtadt g. W, Erin, Prowidz, Uscz. | 
SNeubifchen Juſtiz Dienſt eintrat. (Bresl. Morg. 3.) ie Wollmärkte: _ a 
F ee ee ee ne HR 7.: Breslau. — 9.: Görlitz. — 11. : Poſen. 
Rermiidig Nags 1 s Juni 7: Ff 
we, 28. Mai. Der „N. St. J“ wird Folgendes be | . 
n a or ee lie des Major von Wien, 1 Juni. Bei der heute erfolgten Ziehung der 
A Haul Crangen das Unglück, an der haufjee nach Pollnow 1864er Looſe fiel det Haupttreffer von 250,000 fl. auf Nr. 54 
det wuolebrer feines Herrn auf der Jagd zu erſchießen. Letz: der Serie 3416; der zweite Treffer von 25,000 fl. auf Nr. 18 
N ch im Crangen anweſenden der Serie 2900 der dritte von 15,000 fl. auf Nr. 55 der Serie 
rden ſolgende Serien gezogen AY 2062, 
T. T.! 


fened Yo Bäcke weiſters und Konditors Julius Schäfer aus 2 
a 

8 

2 


erſt⸗ ar Abends mit dem Beſuch im 

Fae fallen ue von Den auf den Ante ar aufg el Bis. 1 ae 

+ i nander aufgeſtellt. 2468. 2685. ; T. T.. 
U eiwa zwanzig Schritt von © geſte 8 Juni. Wei der heutigen Ziehung der 


Myr Sli wollte, d pfeſelbe Zeit der Jäger, welcher Karlsruhe, 1 | 
tag tate ba um Diskette Spe, Difelben We. adden Brämien-inlibe von 1867 fiel der Haupigeminn —— 
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Der Kloſtermüller. 
Criminalgeſchichte von George Füllborn. 


Die Bauer fagen fis} an — 


nicht, der mit dem Miller zugleich eingetreten war, es fr 
ſich daher Jeder, wer er war. 
„In der Welt geht es bunt her, Ihr hört davon MET 
den zehntenſTheil, aber ich, der ich bald in der Stadt un 
bald in den Dörfern zu thun habe, bekomme fo vil! 
willen, daß ich Tag und Nacht reden könnte.“ N 
er Kloſtermüller lächelte und trat zum Krüger germ 
indem er, heimlich nach Rulf zeigend, fragte: 
„Ich wollte dem dort heute ein Vergnügen machen, ™ 
viel hat er getrunken?“ 7 
„Das zweite Glas, ich denke, er hat genug!“ i 
„Vertragen wird er wohl nicht viel konnen, doch bat 
mich, ihn einmal in den Krug mitzunehmen, und da h 
ich es heute gethan, um feine Laune zu beſſern — hier! 
Ihr das Geld!“ ‘a 
Der eine der Bauern faßte ſich ein dern und fragte n 
lich den am Tiſche fortwährend über allerlei fo eifrig Ne 
ſonnirenden, als wenn er weiter nichts zu thun hätte, "; 
er denn eigentlich fei und was er für ein Handwerk han 
„Mein Handwerk — hm, mein Handwerk. iſt mein Ma 
werk, um es kurz zu ſagen,“ antwortete der Gefragte. 4 
5 merkt man, aber davon könnt Ihr doch ™ 
eben!“ N 
„Davon lebe ich, denn wenn ich nicht mein Maul. 
ſo gebrauchte, verkaufte ich Euch von meinem ganzen au . 
der dort an der Wand ſteht, nicht ein Stück Seife 
ein Tuch —“ mil 
„Er iſt ja der Hauſirer,“ erklärte Steffens, „er kam oe, 
mir von der Stadt und wird nun fein Heil auch in 
merau verſuchen.“ ſehel 
„Nun, dann laßt Euch nur nicht vom Amtmann 
der liebt nicht ſolche Leute wie Ihr ſeid!“ 
„Ihr müßt vor Eurem Amtmann doch eine \ 
Angſt haben — aber was kann Euch der Amtma ae 90 
ben, was hat Euch der Amtmann zu ſagen un mann 0 
mir. Laßt Euch nicht auslachen, Leute, der Anne Furth 
nicht mehr, wie wir Alle ſind, Ihr habt nur unnütz umm 
weil er Euch in der Fuchtel hat — das ijt Eure 
heit!“ 3 
Der Rulf am Ofen, der angeregt auf die letz m Fre 
gehorcht hatte, lachte vor ſich hin und ſtimmle de | 
den bei, während einer der. Bauern meinte: 
„Er iſt ein ganz guter Mann, der ſchon weiß, 
will und das Herz auf dem rechten Fleck hat! 
Der Müller ſah auf un“ ſchlürfte dan 
das er vor ſich hatte, langſam herunter, 115 r mitſp 
durch verhindern, daß er auch ein Wort Ba hen, 
Der Hauſirer aber kam mehr und mehr in aß es Wil 
die Bauern horchten ihm aufmerkſam zu, umſonſt. WR: 
lich ſchien, als hätte er feinen Mund nice bei ; 
er dann nach einiger Zeit und nachdem. meee tile if 
terhaltung ein Glas nach dem andern hinun wußte und 
das Geſpräch auf ſeinen Kram zu lenken 8 daraus 
herbeiholte, ſchwatzte er den Bauern . em 
dem einen eine Jacke, dem andern ein Bi ögen die 
ten gar ein Kopftuch für die Frau — wie ” 4 fie in 
wohl bei den Bäuerinnen angekommen en hrten un 
Nacht mit ihren Sachen triumphirend heimer an pen 
geübte Auge der Nüchernen ſofort fab, Drei genden 
war? Gewiß nicht beſonders, denn alle Drei 1 J 


n 


rr 2 I wi 


22 . —— 


Ps r 7 ‘ — ae 

tim Schlafengehen zu, daß der Haufirer ee gehabt hatte: 
ir Kram ijt Nebenſache, mein Handwerk iſt mein Maul⸗ 
dark! Als die Bauern aufbrachen, ging auch der Kloſter⸗ 
aller heim; er verabſchiedete ſich von ihnen, denn die er⸗ 
i ten ſchritten ihren Häuſern zu und feine Richtung führte 
wer die Chaufiée nach dem Hohlweg. Der Hauſirer re⸗ 
he, schließlich auch noch dem Krüger einige nützliche Sa⸗ 
zen auf, die ſchon darauf ſtehen konnten, daß feine Gegen⸗ 
kart fo manches Glas mehr eingebracht, und er hätte auch 
i blöden Rulf das Geld aus der Taſche gelockt, wenn 
mt überhaupt nur einen Pfennig beſeſſen Hätte, Auf ihn 
achte auch weder der fliegende Laden, noch das Reden 
us Daufirers einen Eindruck, er hatte zu viel mit ſich ſelbſt 
ber thun, denn der Rum hatte allerlei Gedanken und Bil“ 
in in ihm erweckt, die ihn beſchäftigten. Sein Kopf war 
Heh glühend heiß, und das Blut jogte durch feinen unaus- 
Ian Deter Körper und pochte an allen Stellen, fo daß er 
by nicht wußte, wie ihm war. Der Krüger forderte ihn 
mu auf, nachdem auch der ſchlaue Sauftter weiter ge⸗ 
Re en war, nach Haufe zu gehen, da er feine Stube ſchlie⸗ 
ig, wolle, es fet eine Stunde vor Mitternacht und Zeit, 
die ar Ruhe zu begeben; ihm, dem Rulf, würde ſie, ſo 
5 ge. gut thun. . 

ay eint Ihr,“ antwortete der Blöde, wild um ſich blil⸗ 
engt, „ich meine wieder, daß es noch lange nicht Schla⸗ 
Rt iſt! Euer Rum macht Tanzen und Springen im 
Map, wie ich's noch nicht gekannt habe, das muß ich er 

4 iren!“ ; 

ey Prob die alte Line wird Dich 
ten. 


1 


ire es zu Haufe weiter, 
Fortſetzung folgt. 


18 Poſtdampfſchiff „Mising star,“ von der Stettin⸗ 
a Porter Linie Al wohlbehalten in Newyork angekommen. 


q ee ' 1 

„ Allſeitig volle Zufriedenheit 
enen ſich im höchſten Maße die äußerſt reellen und gedie⸗ 
Pale, Frühjahrs und Sommer⸗Anzüge, 8-18 Thlr., 
den Ku, 6-16 Thlr., in der Seheimann Schneller- 
Kleiderhalle in Warmbrann. 8 7222. 
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Familien. Ungelegendbetten 


Gdeut Entbindungs Anzeige. 

Vagel Mittag 1 Ubr wurde meine liebe Frau Amalie geb. 
Hea 3 8 1 glücklich entbunden. 

8 orf, den 30. Ma 5 

N : J. Schröter, Mühlenbeſitzer. 


(Verſpätet.) 
Todes- Anzeige. 


tate eder beſonderen Meldung Verwandten und Freunden 
* ie traurige Anzeige, daß den 15. v. M. unſere gute, 
Arte, die ſehr berühmte Frau i 
ebamme Marianne Schmit 
orf bei Trautenau in Böhmen, in einem Alter von 
nage turzem Leiden fanft entſchlief und bitten um 
t me 


$i. Die Hinterbliebenen: 
j 1 ſäberg dels mann S 


n 
ringer, nebſt Frau und Kindern. 
den 1. Juni 1870 


er 


aa et n — — 
2 Pr, > N 2 
R 


155 


i “am 


lt Donmerfog ten 2. Suni eb 79 e 
ch längerem Leiden un te „Mutter u 7 
dle zue eee Biene Nets Eng u E, x 


im 57. Lebensjahre. 

Dies allen Verwandten und Bekannten zur Nachricht, m 
der Bitte um ſtille Theilnahme, Die Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet Sonnabend Nachmitttag um 5 Uhr, ſtatt. 


mein lieber, guter Gatte und Vater, der Poſtillon Schneider 
46. Lebensjahre. Dieſe Anzeige allen 
er mit der Bitte um ftille uae un, Be 
8013. ? ie tieftrauernde Wittwe 
: „„mit ihren 9 Kindern. 
Sonntag Nachmittag 3 Uhr findet die Beerdigung ſtatt. 


3, Statt jeder beſonderen Meldung Verwandten u. 
kb hiermit die traurige Anzeige, daß heute früh 3 W e 
inniggeliebte Gattin Charlotte Friederike geb. Schmidt 
nach kurzen Leiden in einem Alter von 72 Jahren fanft ents 
schlafen, und bitte um ftille Xhellnabme. 

Die Beerdigung findet den 6. d. M. Nachmittags 2 Uhr, 
Fe Scholz Berndt, senior, 

Wernersdorf bei Warmbrunn, den 2. Juni 1870. 


Worte der Tiebe 
am Grabe des am 30. Mai 1869 verſtorbenen 


Oberſchenk⸗Beſitars Joſeph Hubrich 


zu Welkersdorf. 


Du verdienſt es, daß die Klagen ſchallen, 
0 unſres Schmerzes heiße Thränen fallen, 
Auf Dein uns viel zu früh bereitet Grab, 
Der bitt're Tod entriß Dich ohn“ Erbarmen 
Aus Deiner Gattin, Deiner Kinder Armen, 
Du ſankſt ſo ſchnell zur kühlen Gruft hinab. 


Dein theures Bild wird uns verklärt umſchweben, 
Wird ewig fort in unſerm Herzen leben, 
So lange Dich noch unſte Lippe nennt, 
Du halt erreicht, wonach Du brav gerungen; 
Dein irdiſch Tagewerk iſt Dir gelungen, 
In unſern Herzen ſteht Dein Monument. 

oben wo die ſel'gen Engel thronen, 
a wird Dein Geiſt in ew ger Liebe wohnen, 
Im Arm vorangegang'ner Liebe Dein. 
Hort wird uns Gott mit Dir, Verklärter, einen, 
Da iſt kein Schmerz mehr und kein Weinen; 
Dort wird ein frohes Wiederſehen ſein 


Welkersdorf, den 30. Mai 1870. 


7990. 


Die Hinterbliebenen. 


Wehmuthsvolle Erinnerung 
Gatten und Vater, den Zollpächter 
an unſern unvergeßlichen 1 
mimgerra Auguſt Conrad, 
geſtorben am 14. Mal. 1870. 
Dem felig Vollendeten gewidmet zu ſeinem 48. Geburtstage. 
die Kreuz und Leiden hier getragen, 
Ben fin len dort von nichts als Aae igaitad 
n dem Himmel tft kein Angitgeichrei, 
3 recht ſtirbt, ift alles Jammers frei, 
Drum fo laſſen wir das Trauern weichen, 
Gott wird helfen, bis wir ſelbſt erbleichen. 


7888] Die traneruden Hinterbliebenen, 


Donnerſtag früh 8 Uhr entſchlief fanft, nach ſchweren Leiden 5 


‘i 


— 


15 
nl 


Vergebens ſuch' ich 


5 * 


‘Sur e in ner 
am unjere theuere Freundin 
Frau Mathilde Krauſe 
verebel, gew. Douix in Bolkenhain. 
eboren den 2. December 1835 

geſtorben den 7. Juni 1869. 


O, ſei gegrübt, in jenen Susrnenböben 

Du treues Herz, — um das ich laut heut klage, 
Du weilſt, befreit von aller 8 a 
Im Vaterhaus, wo wir uns wiederſehen. 


Ach, viel zu früh ſah'n wir Dich von uns gehen, 
Ein Jahr ſchon iſt's, ſeit Deinem Todestage: — 
Du ſchlummerſt ſanft, doch fort tönt noch die Klage: 
O Gott! warum, warum mußt es geſchehen? 


Der treue Hirt rief Dich zu ſeiner Heerde, 
Du warſt zu gut, zu edel für die Erde, 
Er wollte, daß Dein Herz belohnet werde. — 


So ruhe wohl, in Gottes heil'gem Frieden! 
Es ijt ein lieblich Loos Dir jetzt beſchleden. 
Was Niemand bieten konnte Dir hienieden. 
G. A. R. R. S 
. 


Worte der Erinnerung, 


gewi 
unſerem frühvollendeten Gatten, Vater, Sohn und Bruder, 
dem Freigutsbeſitzer 


Guſtav Lenfchner in Malitſch. 


Geboren den 12 Mai 1841, geſtorben den 4 Juni 1869. 


Walt's Gott im Himmel!“ war Dein letztes Wort, 
Dann ging'ſt Du ein zu Deines Herren Freude, 
Du ellteſt frühe von den Deinen fort 
Und ließeft uns zurück in bitterm Leide; 

Nun iſt ein Jahr darüber hingeſchwunden 
Und immer ſchmerzen noch die tiefen Wunden. 


— 


8042 


u nares Herzen fteht Dein theures Bild, 
e 


u vor unſern Augen haſt gewandelt, 
So gottergeben, freundlich, ſtill und mild 
Als Mann, als Chrift hienieden ſtets gehandelt, 
Welch' reiche Liebe floß aus Deinem Herzen! 


Wiir konnen fie nicht miſſen ohne Schmerzen. 


Du treuer Gatte! nur ein kurzes Glück 

War uns nach Gottes Gnadenrath beſchieden, 
Vergebens ſehnt mein Herz es ſich zurück, 

ſeinen ſtillen Frieden. 

Ruh' wohl! bis wir uns droben wiederfinden, 
Wird nie Dein Bild aus meinem Herzen ſchwinden. 


Wo ift mein Vater?“ frägt wohl einſt Dein Kind, 


Das in die Welt als Waiſe ſchon getreten; 


Daß es im Himmel ſeinen Vater find't, 

Wollin wir ihm ſagen, woll'n es lehren beten: 
Walt's Gott im Himmel! aller Waiſen Vater, 1 
Sei auch mein Schutz, mein Helfer und Berather! 


3 2 C 3 
S A TT 


Ich denke Dein! Du treues Bruderherz, 
Du einz'ger, den ich Bruder durfte nennen, 3 
Gott nahm Dich mir, Dein Scheiden bracht’ mir Schmerz, 
Doch kann der Tod, was Gott verband, nicht trennen; 
Hab' Dank für Deine Bruderlieb' und Treue, 
Einſt knüpfen wir der Liebe Band auf's Neue. 


Ruh' ferner wohl in Deinem ſtillen Grab’! 
Ein Jahr wird nach dem andern d'rüber gehen, 
Dann legen wir auch hin den Wanderſtab, 
Und wenn die Todten werden auferſtehen 
Und wir durch Tod und Grab zum Leben dringen, 
Woll'n wir vereint „Preis Gott im Himmel“ ſingen. 
Malitſch und Peterwitz, den 6. Juni 1870. f 
Pauline Leuſchuer, geb. Menzel, als Wittwe. 
er aes er Feng 
a ofina Leuſchner 
Friedrich Lenfehner, J als Gltern, 
einrich Leuſchner, als Bruder. 
Erneſtine Leuſchner, als Schwägerin. 


Trauerklünge 


am einjährigen Todestage unſeres . und unotl 
geßlichen Gatten und Vaters, des Bauerngutsbeſitzers 


Friedrich Ende 


in Arnsdorf. a 
Geboren den 30. Juli 1824, geftorben den 5. Juni 16% 


Was iſt es denn, daß wir ſo bangſam klagen? 
Was füllt mit Schmerz und Wehmuth om Herz? 
Der gute Vater liegt ſchon ein Jahr begraben, 
Dies iſt, was uns gebracht tief Leid und Schmerz, 
Denn ach! ſo treu, wie er, der Theure, war, 
So finden nimmer wir ein Herz, fürwahr. 
Mit regem Fleiße ſahen wir ihn ſorgen, 
So lange ihm der Höchſte Kraft verlieh; 
Es ſah ihn thätig ſchon der frühe Morgen, 
Er ſcheute nicht des Lebens Sorg' und Müh'; 
Treu ward' gefunden er zu jeder Zeit, > 
In Glück und Freud, wie auch in Schmerz und LP 
Noch länger hoffte auf der Lebensreiſe a 
Die Gattin treu vereint mit ihm zu geh'n, 
Doch rief der Herr ihn ſchnell von ſeinem Gletfe, 
Drum muß ſie jetzt den Weg ſo traurig geh'n. 
Dies, ach! erfüllt mit Trauern ihre Bruſt, 
Und dünkt ihr gar ſo ſchmerzlich der Verluſt. 
Doch, ach! gerecht ſind darum wohl die Thränen, 
Die wir im Schmerz dem theuren Vater weih'n; 
Oft wird nach Dir ſich unſer Herz wohl ſehnen 
Und Dir im Geiſte liebend nahe ſein. 
O habe Dank für Deine Lieb’ und Trew’; 
Der Deinen Dank bleibt ewig friſch und neu. 
So ruhe wohl, bis wir uns wiederſehen! 
Einſt knüpfet Gottes Hand 
Den Herzensbund zu ewigem Beſtehen 
m höhern Vaterland. 
is Jeſus ruft: „Kommt, ihr Getreuen, 
Mit mir euch ewig nun zu freuen!“ 
So ruhe wohl! i 5 
Die tieftrauernben ep 6 alli, Hf 
e, geb. 2 ty 
Liſette Ende, g ft End 7 als Kin 


7918 Pauline und Eruſt ¢ 25 
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7998, Denkmal der Tiebe 

am Jahrestage des Todes unſers geliebten Vaters, Schwie⸗ 

ger⸗ und Großvaters, ht we und Haus: 
eſitzer 


Joſeph Bernhard Breuer 
zu Schmiedeberg. 
Geſtorben den 3, Juni 1869 im Alter von 67 Jahren 
4 Monaten und 21 Tagen. 


gu ſchlummerſt fanft in Himmelsfrieden 
>, guter, braver Vater, ſchon ein Jahr, 
Din Loos war qualvoll Dir beſchieden, 
dic drückt nicht mehr der Erde Qual! 
Bi wirſt uns unvergeßlich fein 

is wir einſt werden bei Dir fein. 


pant für Dein unermüdlich Streben 
m treuer Vater jederzeit, 
ur für die Deinen ſtets zu leben, 
fu roe on 2 1 = 
anft; na and'nen Leide 
Erwarten Dich des Himmelsfreuden! 


Sin großes Schickſal hat uns noch getroffen; 
Daß uns nach ac gen trüb und thränenvollen Wochen, 
Dich unerhörtem Schmerz und Qual 

le gute brave Mutter der liebe Gott auch zu Dir nahm. 


© ruht nun wohl Ihr treuen Eltern, 
Euer Angedenken, wird unſern Herzen heilig jein, 
br werdet fern uns Liebe ſchenken, 
NS geiſtig Euern Segen weih'n. — 
‘Sq’ Frieden Gott in unf’re Herzen ſenken, 
Bis wir o theure Eltern Ench einſt wiederſehn. 
Schmiedeberg. Landeshut. 


Gewidmet von den hinterbliebenen Kindern. 


Bur Erinnerung 
an unferen theuern, frühvollendeten Schwiegerſohn und 
1% Schwager, — Freigutsbeſißer zu Malitſch weiland 


Carl Guſtav Leuſchner. 


Geſtorben den 4. Juni 1869. 


Wenn ſich Feld und Fluren ſchmücken 
Mit des Alg grüner Pracht, 
Und das Auge mit Entzücken 
Schauet Gottes Wundermacht, 
Fan viel tauſend Jubellieder, 

oͤhlich ſchallen hin und wieder, 


rſte Beilage zu Ni. 64 des Boten a. d. Rieſengebirge. 


Dann zur Zeit der Frühlings eude, 
Kehrt ein ernſter Tag duc, a 
Wo mit tiefgefühltem Leide, 
Und mit thränenihwerem Blick 
ae mit Trauerſang und Klagen 
En zu Deinem Grab getragen. 
we rer, ſchwer 

gine ite e 
Px) 9 1 i abe bra an, 

old) ein Herz hat uns 
Mußt im Tode früh erblafflaſſen. 
Wie ein Sohn, voll Lieb' und 
Warſt Du ſtets uns jugenelgt a 
Unſre Wunde ſchmerzt auf's Neue 
Und aus unſrem 75 5 ſteigt 
Heut an Deinem Todestage 
Unſer Dank und unſre Klage. 


Wie ein Bruder, treu und bieder, 
Obne Falſch, ſtand'ſt Du uns nah, 
Rimmer feh'n wir hier Dich wieder, 
Den das Aug fo gerne fab. 

Dort, wo sun um Dich ſtehen 
Werden wir Dich wiederſehen! 

Ruh in Deiner Grabeskammer, 

Der uns Bruder war und Sohn, 
Schlaf nun aus all' Deinen * 
Droben geb Dir Gott den Lohn, 

Der den Frommen iſt beſchieden 

In des Himmels ſel'gem Frieden! — 


Malltſch, den 4. Juni 1870. 


Gottlieb Mentzel, ) 
Marie Rofine en, als Schwiegereltern. 
Eruſtlne Bel als Schwager u. Schwägerin, 
— —ĩä—ç SEE 
Kirchlich ⸗ MaGridcieg 


e des Herrn Archidiafonus Dr. i 
ET Zuni 1870. Tees 
heiligen Pfiugftfeiertage Hanptpredi 
Am erſten Herr Subbiafonns Finſter. aui 
Nachmittagspredigt: Herr Paſtor prim. Hen Fel. 
eiligen Pſingſtfeiertage Haupt 
am zweite tt Mrehidiat. Dr, Peiper. Mita 
Rachmittagspredigt: Herr Super. Wer fenthin, 
Woden: Communion und Bußvermahnung: 
err Archidiakonus Dr. Peiper⸗ 
Am zweiten Feiertage Su — Hauptbibel⸗Geſellſchaft 
Getraut. 

D. 29. Mat. Iggſ. Guſt. Reinhold Maiwald, 

Motel 40 Lon, mit Jofr. Joh. Beate Reimann zu Gru⸗ 

nau. — Joſeph Ptiſtoupil, Kutſcher bier, mit Erneſt Pauline 

Gebhard. — D 31. Carl Aug. Kühn, Stellenbeſitzerſohn bier, 

mit Aug. Carol. Emma Siegert. — Frledr. Aug. Tietze, Loh⸗ 

gerber zu Reibnitz, mit Aug. Maiwald zu Gotſchdorf. 

Warmbrann. D. 24. Mal. Jogi. Herr Ernſt Guſtav 

Wanka., Hausbeſ. u. Hufſchmiedemſtr., mit Jungfrau Marie 
Pauline Wehner. 


nermſtr. W. Poblat, 30 J. IR 14 T 


Herm. Ebert, 3 M 10 T. 


er. — 
arie ug. 


Oe 
Hirſchberg. D. 17, Seel rau ben Dittrich e. 
T., Anna Maria, welche am me wieder ſtarb. 
Grunau. D. 29. 2% A Zum. Neumann e. T. todtgb. 
Kunnersdorf. 26. April. Frau Gutsbeſ. u. Rentier 
Brebeck e. 85 ern al ‚Smile 
nw. Brückner e. S, Guftav 
= nwohner Felsmann rs 5 


Geſorben. 
itſchberg. D. 27. Mai. zu > willingstochter 
3 Louis Alert, 2 M. 1 t a . 


arb. Ferd. Fiſcher im hieſigen Soviel 2 . 5 M. 4 T. — 
Mun Enie ye Hones € 17 Klempnermſtr. dam. 
Liebig, 3 J. 2 M — D. 30. Bernh. Cruſius. Partik 
45 J. 9 M. — D. 1. Ir Amalie gi Ehefr. des Klemp⸗ 
— Ida, T. d. Han⸗ 
delsm. Siebeneicher, 7 M. 

Grunau. D. 30. Mai. a Gleonore geb. Tſchuſchke, hin: 
Sion. 52 des verſt. Schuhmacher Siegism. Elsner, 68 J. 

on 


Straupitz D. 28. Mai. Paul Adolph, S hes Handelsm. 
E. Peſchelt, 25 T. — D. 1. Juni. Louiſe Math., 0 Han⸗ 
delsm. Ernſt Dittmann, 1 M 2 T. — D. 31. 387100 
u. Emil, ae des Schneidermſtr Behle, 2 3 T. 


Mai. Carl Wilh., 


des ulm Fr. 
Alt⸗Gebhardsdorf. 25 20. Mai. Zapf. C. Oswald 
Berndt, Holzdrechsler, “a J. 4 M. 
Schmiedeberg 18. Mai. Frau Mathilde Philippine 
eb. er Wive. ~ * Oekonomie⸗ — Herrn Ernſt 
ig, 63 J. 2 M. 8 . 20. Frau Anna Roſina geb. 
Kol, 2 Si en 5 Weber ochmann in Hohenwieſe, 64 J. 
8 T. — ey os Heinr. 1 penſ. Kämme⸗ 
reidiener hier, i 3 2 2 T. — 


Frau Pauline gb. 
Stephani, Wwe. des well. Kanzelliften N 
8 =the 1 


Eichberg. D. 30 


Matterne bier, 30 


Fri berg a. Q. D. 31. Mai. si yet ‚Sun, 
T. des Sutfabestonten Hrn. Hartig, 1 J. 7 M. 1 


Zu dem üblichen Königsschießen, welches auch 


in dieſem Jahre, als den 7. und 8. Juni ab⸗ 


aeg: werden ſoll, erlaubt ſich hierdurch erge- 


benji, vie Siefige Pametneaidelt. als pate das 


met 
den 7. Juni, Mittags 12 Uhr. 0 
Der Vorſtand der Schützengilde. 

Schönau, den 31. Mai 1870. 


Künigsſchſeßen in 


Das 2 Königsſchießen findet am 7., 8. u 
uni ſtatt usmarſch geſchieht am dritten Wingert : 
ittags 1 Uhr, der Fre ch am darauf folgenden Sonntage 
Abends 8 Uhr, mit dem Bemerken, daß Oy den genannte“ 
Tagen ein Lager Schießen um Geld ſtattfind tt 
ndem wir dies ergebenſt anzeigen, bitten wir zugleich 
"eo zahlreiche Theilnahme. 
chmiedeberg, den 31. rg : 

Die — : 


te tat 


Neuer Verlag — Töcopald Grieben in Berlin, v 
räthig bei Oswald Wandel in Hirſchberg: 


Die diätetiſche ee 


ohne Arznei und ohne Waſſerkur ach 
Zur Settanmendung ausführlich beſchrieben > sue 24 
den — des Naturarztes ar roth 
n Dr M. Kypfe. — 33. Au rnd x 
I. Theil: Heilung der chroniſchen oder lan g — 
und äußeren Krankheiten unter Herſtellung geſunder Sa Mar 
einer kräftigen Verdauung, verbunden mit einer faßli ence 1 
f der Ruglofigteit und n des Armneigeten o 
Hape 20 Sgr. — II. Theil: Heilung der acul 1 si $ 
hitzigen Sieber: und Entzündungs- Rrantheiten, Paten de 
und äußeren Verletzungen, N den ey = 7 
99 bei Vergiftungen. 24. Au 15 erb ar’ 
33 Auflagen in 3 Zr — "pie en ei a 
ten 1 Erfolg — das treffliche Werk, welches Wunde 
und mediziniſchen Schwindeleien entgegentritt, Ken 
Umſtande, daß es die ganze Heilmethode ausführli 
und Jedermann in den Stand ſetzt, dieſelbe o 11 
Arztes, faſt ohne Koſten, i jeder Jahreszeit, in 
mung 2 mit unzweifelhaftem Erfolge in A 
bringe Gerade hierin liegt der Schwerpun 
böchſt 3 und reinlichen Heilverfahrens, das d 
dige Wiederherſtellung der Geſundheit verbürg 
Unparteiiſchen als das naturgemäßeſte und fide 
erkannt werden muß. 


8 18 Sgr 
2 Wöchentlich 1 Nummer 


ch. — 5 4 
i Be we 
n A. — C. 5. 


üntber. — Die Diplomatie 
Beni : ientiſche: en Zu dem Bilde v 
d 


ate re 5 Die Buchbandlungen 
©. Wandel 


yx 


Sonntag, den 5. Juni. Zur Eröffnung der Bühne: 
um 1 Male: Auf eigenen et! Große Geſangspoſſe 
Atzen und 6 Bildern von E. Pohl und Wilken. (In 
tlin bereits über 250 Mal aufgeführt) Montag, den 6. 
al Neu einſtudirt: Die Schule des Lebens, oder: 
I; ie Königstochter als Bettlerin. Romantiſches Schau: 
ae in 5 Akten. Dlenſtag, den 7. Juni. Bei ungünftiger 
di tterung, Baron Schniffelinski, oder: Der Kammer: 
dener, Luſtſpiel in 4 3 von A. Wolf. 
kin ach wie vor wird es mein und meiner Geſellſchaft Streben 
Hen’ durch ein gewähltes bee aot fowie durch exakte Dar 
| ungen uns die volle Gunſt des geehrten Publikums von 
deahmbrunn und Umgegend zu erringen. Ergebenſt bitte ich 
tgp? durch fleißigen Theaterbeſuch mein Unternehmen gü⸗ 
t unterſtützen zu wollen. Hochachtungsvoll 962 


Georgi. 


N ——— 
| 58 Donneritag, den 9. Juni, Abends eireligiöfe 
Gbauung. Vortrag burg Hern r. 95125 Uhr, ſreirelig 


— 8 Der Vorſtand der ver. christl. und fr. Gemeinde. 

Vorſchußverein zu Hirſchberg. 

Fu Fund . Genoſſenſchaft. P 

hy r den 7. und 8. Juni c. ift die Vereins⸗ 

Nie geſchloſſen. 7871 
Der Vorſtand des Vereins. 


4 09 Monats neberſicht 
5 e 
Vorſchuß Verein zu Schönau 


eingetragene Genoſſenſchaft. 
ultimo Mai 18 70. 
RR Activa. ‘ 10 
aſſenbeſtand 072 Thaler. 
| Wechſel 5,897 „ 
= Passiva. 
Guthaben der Mitglieder 7,870 Thaler. 
Refervefond GIB (hy 
a: Darlehne von der Bank 26,000 „ 
und anderen en: 2,500 „ 
| Soing Darlehne von Privat: Perjonen „055 „ 


u, den 31. Mai 1870. 
Der ee 
end. u. forſtwirthſchaftlicher Verein 
ug: zu Nieder Würgsdorf. 
een 8. Juni. Abends 7 Uhr. Der Vorſland. 
gs: und Verfaſſungstreuer Verein. 
erſammlung am Freitag den 10. Juni c., 
end tage 6 Uhr, bei dem Herrn Gaftwirth 
iger, Buchen-Reftauration. 
1870. 
Der Vorſtand. 


Die Sch 
miede⸗ Und Dchloſſer⸗Innung zu Friede⸗ 
Rady ihr AA Slot den 20. Juni c, 
ags 2 Uhr an, im Saiebbauft, wie gewöhnlich, 
e 


wozu einladet r Vorſtand. 


* 


Ki chmiedeberg, den 1. Juni 
N 


: 
N a. 


N 
Dy, 


Theater in Warmbrunn. 


Amtliche und Privat - Anzeigen. 
Hirſchberg, den 2. Juni 1870, 
! Bekanntmachung. . 
Vom 3. d. M. ab findet die Leerung der in den verfchiebe: 
nen Stadttheilen angebrachten Briefkaſten wie folgt ſtatt: 
6% Ubr friib, N 
Vormittags, 


Nachmittags, 


1 Abends. 
8 r ft - Amt. 
7836 eFauntmachung. 

Es wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht. daß wir den 
Gartenarbelter Pfumpfel mit der Beauſſichtigung der inner⸗ 
halb der Stadt befindlichen Promenaden⸗Anlagen betraut haben. 

Derſelbe iſt angewieſen worden, jegliche Beſchädigung ber 
Promenaden, insbeſondere alſo das Betreten der Rabatten u. 
Böſchungen, ſowie das Abpflücken von Zweigen, Blättern, 
Blumen u. ſ. w., der Polizei⸗Verwaltung behufs Beſtrafung 
der Contravenienten zur Anzeige zu bringen 

Hirſchberg, den 31. Mai 1870. 

Der Magiſtrat. 

85. Aufforderung der Coucurs Gläubiger. 
= ben Concurſe über das Vermögen des Kaufmanns Carl 
Stolz zu Hirſchberg iſt zur Anmeldung der Forderungen der 
Goncurägläubiger noch eine zweite Friſt 

bis zum 22. Juni ein chlieſilich 
feſtgeſetzt worden. Die Gläubiger, welche ihre Anſprüche noch 
nicht angemeldet 11 75 werden aufgefordert, dieſelben mögen 
bereits rechtshänglg fein, oder nicht, mit dem dafür verlangten 
Vorrecht bis zu dem gedachten Tage bei uns ſchriftlich oder 
zu Protokoll anzumelden. 

Der Termin zur Prüfung aller in der Zeit vom 30. April 
blauf der zweiten Friſt angemeldeten Forde⸗ 


As 
; 


Commiſſar Herrn Kreisgerichtsrath Fliegel 

nor, bem eee oe f ee a 

und werden zum Erſcheinen in biefem Termine die fimmtliden 

Gläubiger aufgefordert, 

einer der Friſten angemeldet habe 
— Neben und ihrer Anlagen beizufügen 

Beer Gläubiger welder nicht in unferem Snitabegitt feinen 


at, e 
pay Ort wohnhaften oder zur Praxis bei uns berech⸗ 
tigten auswärtigen Bevollmächtigten beſtellen und zu den Akten 
anzeigen. Denſenigen, welchen es bier an Bekanntſchaft fehlt, 

: die Rechtsanwalte: Juſtizräthe v. Münſtermann und 
Bayer, en ; 
Der bisherige einſtweilige Verwalter der M 
Nee 8 Wentzel bierielbft, ijt durch Beſchluß vom heuti⸗ 
gen Tage zum definitiven e 8 ernannt. 
Ma 5 
SE aliches reis: Gericht. I. Abtheilung 
23. Juni a. o., Vormittags von 9 Uhr- ab, findet 
u aide 82 Amts⸗ Locale der öffentliche Verkauf der 
der von: 
verfallenen un 12710 55 Ind Nr. in gr 1s 6 
W̃ pieſen Termine fein zur Auction geſtelltes Pfand 
noch 1 55 Zahlung der im § 24 des Leih Reglements ber 
nod gegen en einlöfen will, bat ſich dieferbalb in den 
Leihamtsſtunden beim Rendanten des Leihamts zu melden. 
Hirſchberg, den 19. April 1870. 


höͤrige unter No. 


n 


864. Nothwendiger Verkauf. 

Das dem Zeugſchmied Juha geist Heinrich Kaden ge⸗ 
220 hierſelbſt belegene Haus fol im Wege 

der nothwendigen Subhaſtation 

am 26. Juli 1870, Vormittags 10 uhr, 


vor dem unterzeichneten Subhaſtations richter in unferem Ge: 


richtsgebäude, verkauft werden. 

Zu dem Grundſtücke gehören keine der Grundſteuer unterlie: 
gende Ländereien und iſt dasſelbe bei der Gebäudeſteuer nach 
einem Nutzungswerth von 58 Rthlr. veranlagt. 

Der Auszug aus der Steuerrolle, der neueſte Hypothelen⸗ 
ſchein, die beſonders geſtellten Kaufsbedingungen, etwaige Ab: 
ſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende Nachweiſun⸗ 
gen können in unſerem Bureau während der Amtsſtunden 
eingeſehen werden. 5 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite zur Wirk⸗ 
jamteit gegen Dritte der Eintragung in das Pypothekenduch 
bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen 
haben, werden hiermit aufgefordert, dieſelben gut Vermeidung 
der Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungstermine anzumelden. 

Das Urtheil über Ertheilung des Zuſchlages wird 

am 27. Juli 1870, Vormittags 11 Uhr, 
in unſerem Gerichtsgebäude, von dem unterzeichneten Subhaſta⸗ 
tions⸗Richter verkündet werden. 

Greiffenberg, den 24. Mai 1870. 

Königliche Kreis: Gerichts - Rommifflon. 

Der Subhaſtations Richter. 


7458. reiwillige Subhaſtation. 
Die zum Nachlaß des verſtorbenen Tiſchler Benjamin Poh! 
gehörigen Grundſtücke. 
1., die Häuslerſtelle Nr. 114 zu Cunzendorf unterm 
Walde, taxirt auf 500 Thlr. 
2, das Ackerſtück 232 daſelbſt, tarirt auf 130 Thlr. follen 
den 21. Juni c., Nachmittags 3 uhr 


im Gerichtskreiſcam zu Cunzendorf unterm Walde im Wege 


der freiwilligen Subhaſtatlon verkauft werden, wozu Kaufluſtige 
vorgeladen werden. 
Die Taxe und Kaufsbedingungen find im Bureau II eins 
zuſehen. Löwenberg, den 21. Mai 1870. 
ft Königl. Kreis⸗Gericht. II. Abtheilung. 
4915. Nothwendiger Verkauf. 
Die dem Ehrenfried Wes ke gehörige Häuslerſtelle Nr. 110 
zu Krobsdorf ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
am 11. Juni 1870, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Subbaffationsridter an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft 
werden. — Zu dem Grundſtücke gehören 11,72 Morgen der 
Grundſteuer unterliegende Ländereien und ift daſſelbe bei der 
Grundſteuer nach einem Reinertrage von 8,48 rtl., bei der 
Gebäudefteuer nach einem Nutzungswerthe von rtl. veranlagt. 
Der Auszug aus der Steuerrolle, der neueſte Hypotheken⸗ 


ſchein, die beſonders geſtellten Kaufsbedingungen, etwai 


e 
ſchätzungen u. andere das Grundſtück betreffende Hachweilungen 
können in unferem Bureau während der Amtsſtunden ein: 
geſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite, zur 
Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das Hypotheken⸗ 
buch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu 
machen haben, werden hiermit aufgefordert, dieſelben zur Ver⸗ 
meidung der Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine 
oa 4 den. 

as Urtheil über Ertheilung des Zuſchlages wird 
am 14. Inni 1870, Vormittags 11 uhr, 


in unſerem Gerſchtsgebäude von dem Subhaſtations⸗ Richter 
verkündet werden. 


Friedeberg a. Q., den 30. März 1870. 
Königliche Kreisgerichts - Kommiſſton. 
Der Subbajtations » Richter. 


8 11 ER 
Montag den 13. Juni und 

folgende Tage # 
werde ich Vormittags von 9 Uhr u 


Nachmittags von 2 Uhr ab, 
in dem Hauſe des Banquier Schaufuß auf der Auengaft 
hierſelbſt die dort * Vermögensſtücke des Gemein“ 
ſchuldners, nämlich: Meubles, 2 große Teppiche, Kunſtſachel 
Bücher, Gemälde, Stahlſtiche, Bhotograpbien, Glas, Porzellan, 
Pretiojen, Kleidungsſtücke, verſchiedenes Hausgeräth, zwei De 
gen, nämlich ein Coupe: und eine halbgedeckte Wiener Chal’ 
einen Schlitten, Geſchirre, darunter eins mit Silberbeſchlag 
Sättel und Reitzeuge, Vorräthe von verſchiedenen Weinen un 
franzöſiſchen Liqueuren, importirter Cigarren und Cigarretie 
Gewehren, Uhren, ein großes Gartenzelt von gußeiſernem 9° 
ge u. gußeiſerne Garten:Meubles gegen baare Zahlung vel 
eigern. 


chirre. 


Hirſchderg, den 26. Mat 1870. 
d Auktions⸗Commiſſarins. Tſchamp⸗ 


s Auktion. BE | 


Dounerftag, den 9. Juni, Nachmittag 2 DE ge 
follen im Gerictätretiham hierſelbſt männliche und we n 
Kleidungsſtücke, Betten, Hausgeräth ꝛc. gegen gleich 
Zahlung, öffentlich verkauft werden. 
Wir laden Kaufluſtige hierzu ergebenſt ein. 
Das Ortsgericht. 
Kunnersdorf, den 2. Sunt 1870. 


7006, Auktion. 


Sonnabend den II. Juni c., Nachmittags 
werde ich in dem Haufe des Häuslers Wilhelm S 
Tſchiſchdorf eine ſchwarzbraune Kuh, einen Düffelt 
Arbeitswagen, Ketten, Werte, Tonnen, eine Mange 
und Nupbolz, 32 Stück Bretter, eine Spindebank und ng ver 
bund rohen Flachs auktionsweiſe gegen ſofortige B09 
kaufen. Lähn, den 2. Juni 1870. 

Der Auktions Kommiſſar. 


ie diesjährige ſüße und ſauere 


5 
Kirſchen⸗-Auktion | 


2 

in der Allee des Bauergutsbeſitzers Franz Glaubib N, 4 
findet am Dienftag, den 7. 3 | 

{ 

h 


Grin’ 


zu Schmottſeiffen, 
mittags um 4 Uhr ſtatt. . 
er Holz = Auftion. 


itholz, N 
150 Schoch tiefern und fichten Gebundboli 


meiſtbietend gegen ale baare rtauft werden 


Modlauer Brauerei nt, amt. 
Malin, den 1. sunt 185. Das ene 


uf dem Großherzogl. Oldenburg'ſchen Forſt Revier 
„halbe Hufe“ genannt, Abtheilung 
19 A. I., ſollen 


‚von früh 


85 


U 3 
91 

g pridwateau, Forftort die 

de (und 8, und am Oelzengrunde, 
9 entid am Donnerſtag den 9. Juni d. 

Uhr ab, licitando verkauft werden: 
115 birkne Oberſtänder, 
25 Sod hartes Ab rei 
ock hartes raumreſßig. 

Das Groß herzogl. Oldenburg'ſche Ober⸗Juſpectorat. 
hie deneck. 
| ® 


* r 
© Graferei = Berpachtung. 
8 den 12. d. Mis, Nachmittags 4 Ubr, ſollen auf dem von 
Wiamſta ſchen Gute Nr. 409 zu Schmiedeberg circa 18 Mrg. 
bi tien gegen gleich baare Zahlung verpachtet werden, wozu 
Ermit einladet F. Mattis, per G. v. Kram ſta. 


— —— EEE —— — LAE ALS 

„Die Waldgräferei = Verpachtung 

Mdet bei Mudelftadt am Dienſtag den 7. Juni e. 

a. im cig ee Vormittags 8 Uhr, 

Matt b. in den Bleibergen Nachmittags 4 Uhr 

„bei Nieder⸗Kunzenddrf aber 
Woy, gone pee 1 8 Dee 9 Uhr, 
ige hiermit eingeladen werden. 

Rudelſtadt, den 4. Juni 1870. 7976. 


—* Kirfchen-Berpadhtung.. 
jar doe 


egen 
ieter 


beanie ſüßen und ſauren Kirſchen in den bedeutenden 
den Dominium Zobten bei Löwenberg werden Donne 
bag: $. Juni er., Nachmittags um 1 Uhr meiftbietend 
bint? Bezahlung verkauft, und wollen ſich zahlungsfähige 
rzu einfinden. 
tox Die Guts Verwaltung. eee 
59. Die Kirfch : Nutzung in den auf dem Dominium 
Agen au; Liegnitzer Kreiſes, befindlichen Kirſch⸗Alleen und An: 
zu follen verpachtet werden und iff zu dieſem Behufe ein 
dern auf Sonntag, den 12. Juni, Nachmittags 2 Uhr, im 
y wer &aftlichen Schloſſe zu Jenkau anberaumt worden, zu 
chem cautionsfabige Pachtluſtige eingeladen werden. 


en Das Wirthſchaftsamt. 


* Kirſchen⸗Verpachtung. 


de dienſtag den 7. Juni c., Vormittags um 11 Ube werde ich 

N üßen Kirſchen in meiner Allee meiftbietend verpachten. 
ieſenthal im Juni 1870. W. Nährig, 

Bauerguts⸗Beſitzer. 


Firſchen⸗Verpachtung. 


Freitag den 10. Juni, Nachmittags 1 Uhr, 
weden die füße, wie ea Kirſchen der hieſigen Alleen 
Aäbietend verpachtet. 

eukirch, Kr. Schönau, im Juni 1870, 
Frhr. v. Zedlitz Neukirch ſches Wirthſchaftsamt. 


4 
Dankſagung. 
5 de n die vielen Beweiſe der Liebe und Theilnabme während 
Gay ktantbeit und Leidenstage unferer dahingeſchtedenen guten 
Not n, Mutter, Schwieger⸗ und Großmutter. Pa 1 75 
te oe — ner geb. Glogner, io ihren autos 
ant en Ruheſtätte begle dene e Hinterbliebenen. 


Cunnersdorf und Hürſchberg den 31. Mai 1870. 


— 


if 


Ig-Auctiond- Bekanntmachung. 


Dankſagung. 
Dem Zahnarzt Herrn Frieſe 
ſage noch hierdurch meinen Dank 
für die außerordentliche Ausfüh⸗ 
rung eines Zahnſtückes, welches 
mir nicht nur allein meine frühe⸗ 
ren natürlichen Zähne im Ausſehen 
erſetzt, ſondern auch vollftändig 
die Kraft zum Zerbeißen der Spei⸗ 
ſen giebt. Dresden, 2. Juni 1870. 
Z J. Martmann, _ 
Anzeigen vermiſchten Inhalts. 


188. Etabliſſement⸗Anzeige. 


rten Publikum von Warmbrunn und Umgegend 
biermit bie coun th Anzeige, daß ich mich in meinem Hauſe, 


Ziethenſtraße, neben dem Militar⸗Kurhauſe, 


als Schloſſermeiſter 
Ich empfehle mich daher zur Anfertigung aller 


1 — 


cable uc schlagenden Arbeiten unter Zuſicherung reeller 
Bedienung und ſolider Preiſe. 
Achtungsvoll errmann Heese. 
m Mai 1870. 


Warmbrunn, I 
fön. Ein Hopfen⸗Agent 


inem leiſtungsſähigen Haufe gegen hohe Provifion 
ried ote geſucht. Franlo Offenen ob C. No, 3. befördert 
die Annoncen General « Agentur von Rudolf Moſſe in 


Mannheim: 
7874 Zur Vermeidung von Weiterungen fordere 


iermit alle mir noch Reſtirenden auf, 
Zahlungsverpflichtungen im Laufe dieſes 
ts nachzukommen, anderenfalls ich dieſe For⸗ 


ich h 
ihren 


0 55 der notariellen Beitreibung übergebe. 
Hirſchberg. N. Hutter. 


Radikale Heilung, 
ſchwülſte, Wen re 
en, | har be Munde und gang 


Görner in Gir lig, 
Breiteſtraße Nr. 25. 


7700 Warnung. 
d gewarnt, meinem Manne, dem früher 
Jedermante rt aus Mallmitz bei Lüben, jest ae 
Röclig bei Goldberg, irgend etwas zu borgen, indem 
ſelben keinerlei Schulden bezahle. 
Verehel. Auguſte Doberſch in Rochlitz 


* 


[| 


gar, neue Kräfte, neuer Lebensmuth. Dies mein 


Empfehlung! “Bag 
7946. Herr E. Eggeling, der ine und außer⸗ 
halb Schleſien rübmlihft bekannte Spritzen⸗ 
Baumeiſter in Hirſchberg, hat der hieſigen 
Gemeinde eine neue Schlauchſpritze mit Sau- 
ger, bei zehnjähriger Garantie, geliefert. Nach 
mehrmaliger und verſchiedenartiger Probirung unter 
des Meiſters Leitung können wir das gewiſſenhafte 
Zeugniß ausſtellen: „Die Spritze iſt durchgängig 
äußerſt ſolid in ihrer Bauart, wirft einen mäch⸗ 
tigen hohen Strahl, nimmt die dazu erforderliche 
Mannſchaft auf, transportirt ſich leicht, der Preis 
iſt der Arbeit angemeſſen. Das Werk lobt 
den Meiſter, der hiermit beſtens empfoh⸗ 
len wird.“ 
Klein⸗Röhrsdorf, den 28. Mai 1870. 

Die Deputirten Der Orts⸗Vorſtand. 
der Gemeinde. 


— — ——d ũ H i — — — 
7922. Meine werthen Kunden, ſowie ein geebrtes Publikum 
benachrichtige hiermit, daß ich auf meiner Barbierſtube, dunkle 
Burgſtraße Nr. 6, zu jeder Tageszeit mit pinttlider Bedie⸗ 


zes bereit bin. 
Hleſchberg. J Spremberg, Barbier. 


8024. Das conc. Jutelligenz Comptoir 
des Schriftſtellers Julius Peter zu Hermsdorf u. K. 
bei Warmbrunn : 

empfieblt ſich zur Vermittelung reeller Gefchäfte aller 
Art, namentlich von Käufen und Verkäufen, Pachtungen und 
Verpachtungen, Adminiſtrattonen und Dismembrationen; ferner 
zur Ertheilung von Rath und Auskunft, zu Feldvermeſſungen 
und Nivellements, zur Anfertigung guter Gelegenheitsgedichte, 
und Lieder, ſowie zur Anfertigung von Geluden, Beſchwerden, 
Informationen, Klagen, Reclamationen, Teſtamenten, Inven⸗ 
tarien, Bunctationen, Annoncen u. ſ. w., und endlich zur Ber: 
mittelung von Darlehnsgeſchäften, Engagements und zur An⸗ 
nahme von Verſicherungen aller Art bei den vom Comptoir 
vertretenen Verſicherungs⸗Geſellſchaften. — Beſitzer verkäuflicher 
oder zu verpachtender Grundſtücke wollen, falls fie die Vermit⸗ 
telung des Comptoirs wünſchen, ſpezielle Anſchläge baldigſt eins 
ſenden, da mehrere Käufer reſp. Pächter ſich gemeldet. Die 
Geſchäftsſübrung erfolgt nicht in der Manier gewiſſer Berliner 
Agenten, ſondern nur in discreter und reellſter Weiſe. 


An alle Halsleidende! 


Zwölf Jahre litt ich am Halſe, alle Mittel, Bäder, Säfte ıc. 
en nichts, kein Arzt erkannte den richtigen Grund meines 
'oßen Leidens, ich wurde täglich elender, da befragte ich den 


8 übmteſten aller Aerzte für Halsleidende ꝛc. den Herren Dr, 


gach in Dresden, Ammonſtraße 30. , 
Derſelbe ſagte mir fofort, fie haben eine Flechte im Halfe, 


| ſolchen Stoff im Blute ꝛc., in 3 Monaten werden fie durch 


Heut' bin ich 


eſund. dadurch 
Ur Moollftandig bergeftellt , 


meine neue C one 
kenne ich allen Leidenden. 7899 
Friedrich Schwab in Frankfurt. 


“rear Am 10. Juni verreiſe ich auf 


mehrere Wochen und werde meine 
Rückkehr anzeizen. i 
Ir. Hirt, pract. Arzt 20. 
Wigandsthal — Meffersdorf, 


im Juni 1870. 


Heiraths⸗Geſuch. 


Ein gebildeter Mann in reiferen Jahren, Inhaber eine 
flotten Geſchäfts, ſucht für ſeine Seefiſch⸗ u. Delicat. Handlun 
eine häusliche und mit der Branche womöglich vertraute Frau 
Mädchen oder Wittwe, von 25 bis 40 Jahren aus guter 80 
milie. Reflectantinnen mit einem Vermögen von 15 Ai 
2000 Thalern wollen Offerten unter Chiffre W. F. I. pos! 
restante Breslau einſenden. 7 

Discretion Ehrenſache. 


os Nach Queensland 


in Auſtralien te 
befördern zwiſchen dem 1 und 15. Juli Landen, 
und eine beſchränkte Anzahl Handwerker mit BP 


ſchuß der Paſſage. a 
Louis Knorr & Co. 


HAMBURG 


SEL TAD 
5 Anzeige für Zahnleidende! 
Donnerstag den 9. Juni bin ich wieder in 
Löwenberg, Hötel Du Roi. und 
Freitag und Sonnabend den 10. und 11. 
d. in Goldberg, Hötel zu den drei 
Bergen, mit meinem . 
Atelier für künſtliche Zähne 
anweſend, u. von früh S Uhr bis Mach 
mittags 5 Uhr zu conſultiren. 
Hochtachungsvoll \ 
Jul. Igel, Dentift a. Berlin, 


wohnhaft in Bunzlau am Ringe. 


Anfrage! 
u tae Zweck panes ue ge 1 25 
ich erneuern und wie lange ſollen dieſe n 
ordinäre Charaktere, kleinliche Seelen und Flachen Poſſen 
gegenüber einer 60 jährigen Frau Vergnügen 111 2 
finden Friedeberg am Q. XVIII f 
7936, Warnung erge“ 
' Ich warne biermit Jeden, meinem Sohne, dem Riechen 
ſellen . S auf meinen Name * is 
da ich nichts für ihn bezahle. p 
Hartenberg. Benjamin Prok 8 
; 


odien, die fi ee 
ch dauern können 


= SS ESS 


— 


Zum und Verka 
Pfandbriefen, Prämienanleihen, 
duftrie= Aftien, Realiſtrung fälliger Coupons, ſowie derartig 
gelooſter Effecten, ebenſo zur Beſorgung von neuen Coupons) 
halte ich mich wie bisher beſtens empfohlen. | 

David Cassel, 
Bank: und Wechſel⸗Geſchäft. 


Norddeutscher Lloyd. 
Postdampfschifffahrt | 
Yu * a N le 17 te 
Bremen on Newyork, Baltimore. New Orleans Havana. 
b. Hanfa Tittiood 8. Juni nach Newport via Havre 
D. 8 S meas | co Newport „ Southampton 
| 2 Se, e, % ea, Sate 
. re el 
| B Bremen Doman IL) ee ri 
b. Hermann Mittwoch 22. Juni „ Newvor! . gah 
b. Union Sonnabend 25. Juni Newpork » Southampton 
D. Berlin Auma 29. Juni Newport bite > „ Southampton 
b. Weser . — 2 un „ Newport „Southampton 
b. America Mittwoch 6. Juli m Newyor! 8 — ; 
0. Deutſchlaud Sonnabend 9. Juli Newport 28 mpton 
b D. Leipzig Mittwoch 13. Juli Baltimore Sisko outhampton 
dan, Nächſte Abfahrt nach New Orleans Mitte Septem er HEHE 
Pepasepreife nach Rewyort: erm 165 Thaler, zweite Cait Preh 1 — Thaler Preuß. Courant. 
reife nach Baltimore: Cajüte 135 Thaler, Zwi chende Bremen na ch Newyo + und Baltimore wird 


NB, Der Paſſagepreis für das Zwiſchendeck von 
für die Court. ipigt. 
Faſſa im Juni abgehenden Dampfer auf 50 Thlr. Fa. Thaler d ah 6. = 1 
Gee Mreife nach Rew-Orleans und Havana. Gajüte 180 Thaler, Sen fe Sebi ire Git nah Ueb 
is nach Revoport u. Baltimore: E 2. mit 15° Primage per 40 Cubic g Bremer ra naire Güter nach Uebereinkunft. 
nach New Orleans und Havana: E 2 10 „ mit 15%, Primage per -e inland 
Näbere Auskunft erthetlen ſämmtliche Paſſagier⸗Erpedienten in Sremen der tech n ith Bra Ku 
Die Direction des Nor e 0 font 
Nähere Auskunft ertheilt und bündige Schiffs⸗Contracte ſchließt ab der von der Königlichen Aeg crung conce n 
— pe 3 old Goldeuring in Poſen. 


eae Das nordbeutfehe Soolbad Goczalkowitz N 


Militair-Paedagogium bei Pleß (Oberileien) 
chte Oder⸗Uferbahn. 


e gq, Berlin, Schönhanfer Allee 27 tt: We 
für fr alle en (auch r ), fo mete! 5e bud brembaltige Soolquelle eröffnet 
e bes Onmnafum® ee ragen den 15. Mal mm 
r Sit“, Douche: und Sooldampfbader 
gen f „Fechten, Zur: Wannen, SW . 
nen teren, “Garantie Te belt bt das Bequeme Wohnungen, enen fee Ac Concert, Billard, 
Aung chan 1700 vorbereitet. Programme gratis in Hötel, Reftauration, feine Küche. 7087. 
ng. 16979 Anmeldungen durch die Badeverwaltung. 


Sy 


bees | — 1653 - — = 
un. Die am 1. und 13. Juli fälligen Coupons der 
7% % Rumäniſchen Anleihe, 7 


3% Lombardiſchen Prioritäten und 


5 Ruſſiſchen Boden⸗Credit⸗Pfandbriefen ; 
werden jetzt ſchon eingelöft bei 
David Caſſel, Bank⸗ und Wechſel⸗Geſchäf 


Hotel Grüttner „zu den drei Kronen“ in Jauer. | 

Nachdem ich das von meinem Vater feit 35 Jahren innegehabte 7961, 

Otel „zu den drei Kronen“ in Jauer, 

am Markt gelegen, nunmehr für meine eigene Rechnung übernommen habe, empfehle ich daſſelk 

dem geehrten reiſenden Publikum, und meinen Freunden zu geneigter Benutzung. . 

Indem ich verſichere, daß es ſtets mein Beftreben fein wird, die geehrten Beſucher DU 

prompte Bedienung, ſolide Preiſe, feine Küche und guten Keller zufrieden zu ſtellen, bitte ich 
gütige Unterſtützung meines Unternehmens und zeichne 

hochachtungsvoll und ergebenſt 


duard Gr 


Jauer, im Juni 1870, 


üttner: 


Gelegenheit 


für Auswanderer m Reiſende nach Amerika 
von Stettin virett nach Hew-Bork 


mit den Poſtdampfſchiffen des Nordamerikaniſchen Lloyd's i 

„Western Metropolis,“ Capitain Quick am 15. Jun . 

Paſſagepreiſe incl. Beköſtigung: Cajüte 100 Thlr., Zwiſchendeck 50 Thlr. Pr 
Kinder unter 10 Jahren die Hälfte, unter 1 Jahre B Thlr. Pr. Court. 

und mit dem prachtvollen kupferfeſten und gekupferten ſchnellſegelnden Norddeutſchen Barkſchiff 


„Freundschaft,“ Capitain Schuchhard am 1. Jul u 
Paſſagepreiſe incl. Beköſtigung: Cajüte GO Thlr., Zwiſchendeck 35 Thlr. Preuß. 
0 Kinder unter 8 Jahren die Hälfte, unter 1 Jahre 3 Thlr. Pr. Court. 
Nähere Auskunft wegen Paſſage und ad ertheilt 1H 3, 
Conſul C. Messing in Stettin, Dampfſchiffs Bollwert 
conceſſ. Auswanderungs⸗Unternehmer. 


—— — Schna, 
7771. Eltern, welche geſonnen find, ein hübſches, wohlgebil⸗ j i meiner Chefrau 
detes, 5 Monate altes Kind (Mädchen) als ihr eigenes anzu⸗ aya jo acige — ich £ für lefeibe nichts ile 5 
nehmen, werden gebeten, ihre werthen Adreſſen unter a, 14. Gleichzeitig warne ich davor, irgend eine Dienſtle wee 
200 in der Expedition des Boten niederzulegen. ben zu thun, indem ich felbige Perſonen zur 25 
7989. Durch ſchledsamſſichen . nehme id die gegen ziehen werde. el 3 
die Frau Köler ausgeſprochene Aeußerung zurück und leifte auer, den 1. Juni 1870. Menzer. 5 
Garn 54 


Öffentliche Abbitt 
Seltener, im Mal 1870, Heuriette Helbig. 


* 


des Boten a. d. Riefengedirge. 4. Juni 1870 


+ , 


ER 
a 


Iweite Beilage zu Nr. 64 


Breußiſche 4% & 4½ % Staats⸗Anleihe. 
1 Den Umtauſch der 4½ % Staats-Anleihen aus den Jahren 
1856 u. 1867 C. und der 4 % Anleihe vom Jahre 1888 A. 
N conſolidirte Stücke beſorgt unter Vergutigung der feſtgeſetzten 
Wrämie bis zum 26. Juni e. 5 : | 7662. 
Abraham Schlefinger in Hirſchberg. 


Hamburg - Amerikanische ace e eee 


Directe Woftd 
Hambur und New Wore, 


Ift der Poſt⸗Dampfſchiffe 
Havre anlaufend, * @ilefia, Mittwoch, 29. Juni. | 


y Sammonia, Mittw 8. 8 Mittw 6. 
i Alemannia, Dice, 15. © 1 3 Westphalia, nies wer 


* 
Holſatia, Mittwech, 22. Juni. 1 te. Ge et 2 
i ; 3 F wiſche t, Ert. 
7 Fuss aſſageyretſe: Erſte Cajüte Pr. Crt. rtl. 168, Zweite esse ere auf Pr. Ert. Thlr. 50 ermäßigt. 
alle im Juni abgehenden Dampfer ijt der Zw fa für ordinaire Güter nach Uebereintunft. 
Porto von und nach den Vereinigten Staaten 4 1 Bolten, Wm. Miller's Nachfolger, Hamburg, 


atte 2:05 


In Näheres bei dem Schiffsmaller gn a 8 

dale bei r vorſtehende Schiffe bevollmächtigten und conceſſionirten 

usw. dei d age fü - : : 

= engsten zur gg? Trützf chler in Berlin, Invalidenſtr. 67. 
1 + = 

7953, Zu verkaufen: 


Ln Thaffin Haus = Verkauf. 1 Straßen⸗Wirthshaus, Kaufpreis 4300 rtl, Anzahlung 
ten es Haus mit 3 Stuben, Kammern, Gewölbe und Wirthshaus, Kaufpreis 5500 rtl., Anzahl 

Kat dur ne feb mu jevem Gefanft cignenn, 2150 el, 3 ee W 
Ahe A Lelür Fleiſcher oder Bader, iſt zu verkaufen. Näheres 1000 nat mit gutem Erfolg betrieben wird, Kaufpreis 
Finger in der Bade Anſtalt. und „ rtl. bei 2000 rtl. Anzablung. Ein in guter Lage 


Nr . Geſchäfts⸗ Verkauf. felt, 7000 en-, Kurz, und GalanterieGeſchaft, mit vollem 
bay Ten Handelsmann oder Müller ift in Görlitz ein ſehr bahnen aren (ager! zu verpachten 2 Reftaurationen und 


Aye ites 
ee ee eat TEE En Zt 1 
Urs Sassesesesesesesnesesesesesiesasese 
Eine ſehr beſuchte Reflauration, eine Viertel. 
ſtunde von Jauer, mit großem Geſellſchafts⸗ 


M 1 
Sei ; Garten, ſchönem 80 ae und 5 

bi eſchäft ignend, iſt jofort wieder zu verkaufen n * nee 
deen Pit ch . ye Rabere dein Eigen: 0 Billardſtube iſt ſef 91 sy ed 

iy Theodor Seidel. Hirſchberg, Bahnhofſtraße. 0 lung 3000 Thlr. Rähere u unf er heilt 
Au , Mt: und Gebundſtroh in die Velten, nebſt Scheunen. Treutler in Jauer, Liegnitzer Straße. (8 003 
EN daffe Laber 1 Thaler, hat zu verkaufen ©. Heiss, 0 ys pl 

be rider Sigertbleiche. 8888828 

I, Eine Ac im Schmiebeberger Thal, wozu 8023. Eine ädt engl 4 
MN) er Aa ane Ales. Ral gehören, die Gebäude Im dritten Felde, gem Ne Dh ait Det aufen im 
Inn Berg. gutem Bauzuftande iſt wegen Altersſchwäche des Lowenberg an der böcke, mlt 4 Sit guten Mic 
Sotto aie Affen Anzahlung 1500—2000 rtl. Näheres stg 2 praditoolle Gusen dei e, ne guten Milch 
ledeberg fragen zu erfahren bei G. H. Weinert in ziegen, find re Reiß, Auengafie, frühere Giegertbleice, 


ben 2as Freihaus Nr. 45 zu Ober⸗Wernersdorf mit drei 


Sa 


hren neuerbaut, mit Laden, wegen vorzüglicher Lage 


SS SD 


2222... FT ei Zar 


6. Sreiftellen z Verkauf. 


Meine zu Buchwald bei Neumarkt belegene Freiftelle 


mit 26 Morgen Acker, meiſt Weizenboden, bin ich willens mit 
ſümmtlichem lebenden und todten Inventar unter günftigen 
Bedingungen zu verkaufen. Traugott Berndt in Buchwald. 
7800. Gine im guten Bauzuſtande befindliche maffive 
Schmied e unmittelbar an einer frei: u. Garniſon⸗ 
DS + ftadt gelegen, iſt ſofort aus freier Hand 
bei einer Anzahlung von 200 Thalern zu verkaufen durch 

H. Kroker, Schmledemeiſter in Polniſchdorf bei Wohlau. 


7950, Ein Kretſcham mit Fleiſcherei, wozu 12 Morg. Acker 
und Wieſe mit großem Obstgarten gebören, ſteht aus freier 
Hand ſofort zum Verkauf. Nähere Auskunft ertbeilt 
rear, Seidel zu Hohen⸗Petersdorf. 

7798. Meine zu Wie ſau bei Boltenhatn gelegene Frei⸗ 

elle mit gegen 8 Morgen gutem Acker und 3 Morgen be⸗ 

ändigem Pachtacker, nebſt ſchönem Obfigarten, bin ich willens 
aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere bei der verwitt⸗ 
weten Frau Lehmberg daſelbſt. 


uts⸗ Verkauf. 


Veränderungshalber iſt mein Gut in der Nähe der Kreis 
ſtadt Neumarkt, . Meile vom Bahnhof, mit einem Areal von 
ca. 138 Morgen incl. 28 m Wieſen und einer ſehr gut 
rentirenden Ziegelei mit gewölbtem Ofen, hohem Schornſteine, 
einige 40 Mille Ziegel: und Flachwerkhretichen und maſſiven 
Gebäuden, die gegenwärtig ſtark im Betriebe, zu verkaufen. 
Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebäude maſſiv und gewölbt, angren⸗ 
zend ein Garten von 2 Morgen. Lebendes Inventar 4 Pferde, 
15 Stück Rindvieh, 12 Schweine. Todtes Inventar über: 
complett vorhanden. Ausſaat 22 Schffl. Weizen, 53 Sail. 
Roggen, 48 Schffl. Hafer, 11 Schffl. Gemenge, 7 Schffl. Gerſte, 
4 Schi Erbſen, 5 Schifl, Buchweizen, 70 Sack Kartoffeln, 
1'|, Morgen Lein, 1 Morgen Mals, 4 Korgen Rüben, 8 
Morgen Klee. Stroh: und Futterbeſtände bis Michaelis reichlich 
vorhanden. Eine Hypothek von 4500 Rthlrn. Die Reſtkauf⸗ 


gelder können auf mehrere Jahre nach Uebereinkunft feſt ſtehen 


bleiben Näheres postrestante Chiffre W. K. franco Neu: 
markt in Schl. 7644 


— 3 hh —ñ ͥꝗ́4ꝛ' 
7643. Die Bauergutsbeſitzer Otto’ ſchen Erben in Giint! ers⸗ 
dorfen, Kr. Bunzlau, beabſichtigen erbtheilungshalber das ihnen 
gebörige, daſelbſt belegene Grundſtück, in der Größe von 
100 Morgen pfluggängiges Land, nebſt ca. 8 Morgen Wieſen 
und Gartenland, mit oder ohne vollſtändiges Inventar und 
Erntebeſtand, aus freier Hand meiſtbietend zu verkaufen. Die 
näheren Bedingungen werden an dem hierzu auf den 13 ten 
Juni c., von Vormittags 10 Uhr ab, an Ort und Stelle ab⸗ 
zuhaltenden Termine bekannt gegeben werden. Intereſſenten 
werden hierzu ergebenſt eingeladen. 


* Haus Verkauf. 

In Heriſchdorf nahe bei Warmbrunn iſt ein Haus mit 4 
Stuben nebſt Alkoven und 4 Kammern, Gewölbe, Küche, 
Stallung und Remiſe, mit 2 Morgen Acker und Garten ſofort 
zu verkaufen. 

Das Nähere beim Kaufmann Fritſch in Warmbrunn. 


Per aus = Verkauf. 


Ein mafjives Haus mit 9 Wohnungen, einem großen 
Garten, in einem großen Fabrikorte, wo n option ift, 
welches ſich, feiner guten Lage wegen, zu jedem Geſchäft eignet, 
bin ich Willens aus freier Hand zu verkaufen.“ 

Das Nähere beim Gaſtwirth E. Tänzer 

in Striegau, Gaſthof zum Feldſchloͤſſel. 


— —̃ —„—« 


a 


A 


4 * I er, 
7889 ? = vi 
Gerberei⸗Verkauf. 

Die Weißgerber Tillner'ſchen Erben zu Haynau beabſick 
tigen die ihnen gehörige, in gutem maſſivem Bauzuſtande DE 
findliche, in Nähe der Eiſenbahn und Waſſer belegene, gun 
eingerichtete Weißgerberei, welche fic) vermöge Hofraum WE 
guler Bodenräume auch zu anderen Geſchaͤften eignet, au“ 


eier Hand zu verlaufen. | 
n Eine Waſſermühle 


mit einem franzöſiſchen, einem deutſchen und einem Spltzgang, 
nebſt Brettſchneide, im beſten Bauzuſtande und mit ausreichen 
der Waſſerkraft, iſt bei mäßiger Anzahlung zu verkaufen. 

Nähere Austunft ertheilt Herr C. A. Flechtner in Erne 
dorf bei Reichenbach in Schl. 


u In Nieder⸗Ulbersdorf DE 
ut adele, große Stellmacherei, % 
in sleet guten Wohnhauſe und 2 apes ig? en i 
> guter Kundſchaft gen ſofort aus fret 
Hand zu verkaufen. Näheres zu erfahren beim 1 
Wiltek dn sinne Franke in Wee 


Ein Gaſthof 1 
in einer ſehr belebten Gebirgsſtadt iſt veränderungshal 

betes n erfahren bei Herrn Gaſthof⸗ Befiper Stra 
in Hirſchberg. ; 7937. 1 


7913 Haus Verkauf. fata” f 
Ein in der Stadt Kl. Liebenthal, in der Nähe der fre 
Kirche und Markt belegenes 2ſtöckiges Wohnhaus iſt aus den 
Hand ſofort preiswürdig zu verkaufen. Auskunft be 

Bäckermeiſter J. Wecker daſelbſt. 


nd 
7949. Ein Haus mit Garten, in einem großen sir, Ya 
Fabrikdorfe gelegen (Gebäude maſſiv gebaut), welches würd 
einen Stellmacher oder Tiſchler am vortrefflichſten eigne ghere i 
ijt mit und auch ohne Acker zu verkaufen. Das Na i 
erfahren in Jauer bei Herrn Partikulier Freche: 


7948. Mühlen = Verkauf. mt 


> 5 8 9 Ni A 
Eine Bockwindmühle im guten Bauzuſtande, mit Co bet 
Acker und Wieſe, ſteht aus freier Hand beränderungsbalt 
ſofort zum Verkauf. Das Nähere durch 
Auguſt Hoffmann, Buchhändler. 


7900. Eine Gaſtwirthſchaft in einem belebten in 
Schönau gelegen, wobei auch Stuben zu vermietben cal 
wozu 26 Scheffel Acker, 8 Schfl. Wieſe, bresl. Aer Band pa 
8 one ihre 1 ach 1 freier 
zu verkaufen. ere zu erfahren bein 
Buchbinder Scholz in SH 


7902 5 2 © 
Mühlen: Verkauf. , gie 
Ich beabſichtige, meine zu Reichwaldau bei Kr = 1 frank 
Waſſermühle, die einzige am Orte, mit 2 m 

und 1 Spiggana, nach neuefter Conſtruction % bören dead 
reichender Waſſerkraft, fofort zu verlaufen. sth uſch, ten 
60 Morgen guter Acker und Wieſen, 1 Morg pvieb di, 
ee * 2 1 Sinne 
werden. e ſind in ung d 
1800 wen erbaut. ‚Brei 17,000 bt e en 


Guftav Hilfe, 


— — 


: 7 RS Se 
Gaſthof⸗ Verkauf. 
108. Ein Gaſthof 1. Claſſe, in einer Vorſtadt ſehr ſchön 
ell den, neu erbaut, mit großem Garten, iſt wegen Kränklich⸗ 
* des Beſitzers zu verkaufen. Derſelbe eignet ſich ſeiner be⸗ 
dernen Räumlichteiten wegen auch als Ruheſiz für eine größere 
f quate, wie auch zur Einrichtung einer Brauerei vorzüglich. 
Wa dere portofrei, wie auch mündlich durch Herrn Gaſtwirth 
Anger im Feldſchlößchen zu Striegau. £ 
Sep Eine Großgärtnerſtelſe nahe an einer romantifden 
‘Aa, aöftadt gelegen, enthaltend ca. 26 Morgen Areal, iſt mit 
Erndulichem kodten und lebenden Inventarium, nebſt ftebender 
Mm dte ſofort aus freier Hand zu verkaufen. Näheres weiſet 
bach Concipient Weinert in Schmiedeberg. 


7748 — 
Gaſthaus Verkauf. 

z. Ein nahrhaftes Gaſthaus in Hirſchberg iſt veränderungs⸗ 
et ſofort zu verkaufen Hypotheken feſtſtehend, Anzahlung 
nig Reelle Käufer wollen ihre Offerten unter Chiffre 14. 
h N in der Expedition des Boten niederlegen. 
" 217 zu Tiefhart⸗ 
| Meine Waſſermühle va Fr 
Sata bin ich willens, mit Acker und Garten für 3200 rtl. 
„erkaufen. 


Kloſe, Müllermeiſter. 


> a 7 7 
i Sine Schmiede 
tle feſter Kundſchaft, in einem belebten Kirch⸗ und Fabritvorfe 
mern; mit maſſiven Wohnhaus und Schmiede und einem 
ty ebdrigen halben Morgen Acker und Garten, ift verände⸗ 
eber bald zu verkaufen. Zu erfragen in der Expedition 
en. 


Gaſthof Verkauf. 


Ein ſeh F fi 
N ſehr frequentirter großer Gaſthof in einem belebten 
ber orte der ſchönſten Gegend Mig chene, 1 Meile von 
Geptadt, iſt Familtenverhaltniſſe halbes bald zu verkaufen. 
; Moe ganz maſſiv, complettes gutes Inventar, dazugehörig 
ur Orgen Acker 1. und 2. Klaſſe. Anzahlung 3—4 Mille. 
Dog, Selbftkäufer erfahren Näheres unter Chiffre . S. 100 
5 eStante Jauer, franco. 


Verkauf. 
9 Eine große, faft noch neue Dampf und Waffer-) 
angel vom berühmteſten Mangelbauer Schleſiens 
wan Koch in Wüſtegiersdorf), nach neueſter beſter 
0 uſtruction, vor 2 ¼ Jahren ganz neu gebaut, 
ty ein Calander (von Hrn. Hummel), eine 
ine Stärkemaſchine (von Hrn. v. Ruffer), 
| i Blauholz : Haspel, eine Waſehma⸗ 
N ine für Appretur, fowie fonftige Färberei⸗Uten⸗ 
Ru. Maſchinen, ſind billigſt zu verkaufen in der 
neuen Bleich⸗Anſtalt 


N " Gebhardsdorf bei Friedeberg a. O. 
Schöne Wicken 


das Dominium Hermsdorf per Goldberg. 


chock Strohſeile 


ominium Hermsdorf per Goldberg. 


1 


1655 = 


Schönen, grünen Ca 


a 7½ Sgr., 4 Pfund 28 Sgr., empfiehlt 


Paul Spehr. 
P 
Wiederholte Ueberzeugung! 
Jo erſuche Sie, mir abermals 2 Flaschen Mayer ſchen 


weißen Bruft⸗Syrup 


u überſenden, indem ich mich von d icht 
pe te ter mee rane Yon er Vortrefflichkeit 
Menningen, den 13. Mai 1870. 
Hochachtungsvoll C. Ruf, Pfarrer. 


Stets echt bei 7887. 
Friebe in Hirſchberg. 


Robert | 
Bolfenhains Carl Schubert. eran 3: 


G. Ro ft. iedeberg a. G.: S. G. e 
ner. eiburg i. Schl.: Guftav Doms. 
Nobert Drosdatius. Goldberg: C. 


Glatz: 
„Kittel. Greiffenberg i. Schl.! Ed. Neu: 
— 7170 Habelſchwerdt: 8. Grübel, Haynau: 
C. Neumann. Hermsdorf u K.: P. Nim bach. 

sohenfriedeberg : 3 F. Menzel. Jauer: 

ranz Gärtner. Kauffung: Wilh. Schmidt. 

otzenau: Jul. Hillmann Landeck: J. 
A. Rohrbach. Landeshut: C. Rudolph. Lie 
bau: J. Kloſe. Liegnitz: A. W. Moß ner. 
Lowenberg: Aug. Schuſter. Markliſſa: A. 
Berchner. Mittelwalde: H. Weigelt. Neu⸗ 
firchs Alb. Leupold. Schönau: H. Sd mie: 
del. Striegau: C. 5 aſchke. Warmbrunn: 
H. rte Weisſtein: puff Seidel. Wüſte⸗ 
waltersdorf: Herrm. Hoffmann. Wüſte⸗ 
giersdorf: J. G. Gärtner & Franz Haaje. 


. Be 

7841. 60 Schod trockene, rotbbuchene Felgen, fowie ca. 20 

Klaſtern rothouden Scheitholz, ſtehen in meinem Holjſchlage 

zu Rudelſtadt pr. a PT werden nachge⸗ 
c . 

wieſen durch ben Au B. Nüffer in Boltenbain, 


7829. Fuͤr 


Drucker und Färber 


liche Handwerks⸗Utenſilien zu verkaufen, beſtehend 
eben Sung Ane aner mit Ginpaffer, 25 Stück Kanten: 
n mit Einpaſſer, ein Tiſchaufdruck, ein Gletttiſch mit Zu⸗ 
55 eine Reibſchaale — * 71. ier eee ft 

or, eim Kürſchnermeiſter Herrn Mugu 
Käufer en d a. Q. Nr. 14 melden. 


iſch mit 1 b 
e ſowie ein Ladentiſch mit 7 großen und 
2 Heinen Geldſchüben nebſt 6 Fächern, ſteht wegen 
Ortsveränderung zum Verkauf bei 

Hirſchberg. N. Hutter. 
i d, 3%, Jahr alt, ſchwer d 
. 1 Feller ‘it Billig zu 


leichtem Fuhrwerk fi 
ndelsmann . 0 
verkaufen beim Ha in Schmiedeberg Str, 393, 


— — 7. 7 ote. 
147 a Sa 


! 5 71 3. a e 5 Su al ~ ' Sy 2 
™  — Em-toul-cas, ſowie Sonnenſchirme 2 
in reichhaltigſter Auswahl kann ich zu auffallend billigen Preiſen abgeben. 4 


J. ungel in Warmbrunn. 


Die Min eralwaſſer⸗ Fabrik von Behr, Apotheker, 
in der Langſtraße zu Hirſchberg, empfiehlt: 1900 

a5 /, oder große Flaſchen Selterſer, ebenſo oda⸗Waſſer, das Waſſer allein 25 Sgr., 
2s Flaſchen Selterſer, ebenſo Soda⸗Waſſer, das Waſſer allein 21 Sgr. 3 Pf., * 
25/, Flaſchen Selterſer, ebenſo Soda⸗Waſſer, das Waſſer allein 12 Sgr. 6 Pf., 1 
Die leere 1 Fl. wird mit 1 fgr., die leere / Fl mit 9 pf. u. die leere ½ Fl. mit 6 pf. berechnet. Bel Entnahme von Ay 
Fl. am Ort franco ins Haus. Außerdem empfehle alle künſtl. und natürliche Mineralbrunnen 1870er Füllung, Badeingrebi 
C. ͤ ͤ U Hea ae een Paſtillen ꝛc. 4 
7622. Billige und dauerhafte Arbeits: und Machtbemden, leinene und fein bau, 
wollene Unterbeinkleider, Socken und Strümpfe, Frauen: und Kinderhemde 
in allen Größen empfiehlt 4 


Theodor Liter, Wiſchefabrif, Hirſchberg, Babnbortr. K 


Friſchen geräucherten Lachs, Einige Tonnen ächten Rigaer? 1 
eingelegte Hummern, nenlein, in ausgezeichnet guter keimfähihk 
Salad und Lobſter Cream, Waare, hat noch abzulaffen “Pa | 
Sardines a Vhutic von Philippe & 39 Ludwig Kosche in Sara 


Canand und von Pellier 3 in Nantes, — 1 fino 1 et. Beim 6 10 
4 Pq Co. ; ma er rn SH er in ohenwieſe * e 
Mixed Pickles von Batty in London, 7978. wel Halbes iſen wit Ride und ein Teihte? 5 


friſche Speck flundern, K ſterwagen fteben billig zum Verkauf beim f 

feinften Emmenthaler Schweizerkäſe, —.— _Bagenbauer C. Seubert in Sg. 
Hiollandiſchen Süß wilchkaſe (Daiweide) Gusseiserne Garten-Meubles, 

empfiehlt Louis Schultz, beste steyrische Sensen u. Sichel 
Wein-, wee Mineralbrunnen- Gussstahl-Gras- Getreide-Sens® 
andlung. 5 i 
TE ee __ alle Sorten W etzsteit 1 
Gebrannten Caffee, 1 Spebr. empfiehlt billigſt ”2 ‚| 


"Bio. 10 far., empfiehlt : . erg. 
e eee Jul. Hallmann i. Schmiedeberg | 
NB. Bei meinen Gußſtahl⸗Senſen übern Zu‘ 


ich für jedes einzelne Stück Garantie. 


Filz, modernſte A 
Stoff:, Herren⸗ 


Lei 2 25 2 q 
Saban Hüte Kinderwagen 
Pauama⸗ empfiehlt billigſt a e Fr Köhler 1 
G. Pitsch, Hirschberg. } den vrei BeBe, | 


Bahbofſtr. 28, neben dem Gaſthof zu den dre wei. | 
Heft 


tes, 
7974. Zu verkaufen Hirtengaſſe No. 20 ein zelegan omp 
W e rer 2 ii Wagen c fomie zwei e an : 
Gar. Es ijt mir gelungen, von einem Geſchäftsfreunde ug Neitzen ge, Alles gut erhalten. eben | 
in Hamburg ein Recept zu erlangen, nach welchem man den 7971. 20 Schock Felgen, Stärte bie zu 5 Goll ehen 5 
jedem Caffee, felbit dem feiniten, beimohnenden wilden Ge; Verkauf deim Stelimachermeſſter Scholz | <p 
ſchmack benehmen kann. Ich halte fomit meine ächten, hoch A — bel A . 
feinſchmeckenden Dampfeaffee's im Preiſe von 10 Sgr. bis 8034 Niefenrunfelpfianzen, Krautpflanzen, S l phe 
16 Sgr. das Pfund, zu geneigter Abnahme empfohlen. 8038 Welſchkraut und g ne en & * 
De. Ludwig Kosche in Jauer. WR taujen bei C. Weiss, Auengaſſe, früher 


Depot öſterreich. Schuhwaaren. 8060 


‘917, 
der auf 


Kautschuk-Lack! 


Gar zu häufig, wohl auch mit Recht, wird Klage 
ber die wenige Haltbarkeit der Spirituslacke, 
weleher man sich zum Anstrich der Fussböden be- 
dient, geführt. Ich stellte mir es daher schon seit 
Jahren zur Aufgabe, einen wirklich reellen, dauer-- 
haften Lack herzustellen, welcher schön aussieht, 
Schnell trocknet und sehr haltbar ist; es ist mir 
dies nun vollständig gelungen, und kann ich daher 
wit gutem Gewissen meinen neuen 7079] 


Oel-Kautschuk-Lack 


zum Anstrich der Fussböden 
empfehlen. Derselbe trocknet in circa 2 Stunden, 
eckt nach zweimaligem Anstrich auf rohem Holze 
vollständig und hinterlässt einen schönen, gegen 
Nässe stehenden Glanz. Preis pro Pfund 12 Sgr. 
‘nel. Flasche und Gebrauchsanweisung in allen 
arben, Farbewaaren-Handlung 
von ©. F. Denicke, Berlin. 
In Hirschberg ist mein Fabrikat bei Herrn 
aul Spehr, vis-r-vis dem Kreis-Gericht, 
zu haben. 


Ua „Nova“. 


Kar AR 
Matthey mitch 


„ 
"orzinlichzle 


Pfd. Inhalt 
N. te auf Lager: 


Apotheken zu Hirſchberg. 


Ein gute Hobelbauk und eine Steigeleiter iſt zu 
en durch Herrn Beck in Ober⸗Heriſchdorf, vis-a-vis 


aum Prelſe von 12 fer, 
halten z N ae 


9 * ous 


halte Den Herren Landkrämern 
empfohlen. affee Lager 192150 dae uf rotes 


Dr. Neuburg's : . 
Zahnkrampf Kiſſen. 


Dleſe Kiſſen, mit einer Miſchung der beilträftigften Pflanzen 
gefüllt, ſind durch eine Menge Vaudſchrelben 5 2 
liches Schutzmittel gegen Zahnkrämpfe in der Zahnperiode 


der kleinen Kinder anerkannt worden. 
Dr. Neuburg, welcher dieſes Recept ſelbſt zuſammengeſtellt 


e, machte während ſeiner Praxis ſehr oft Anwend : 
5 erzielte die ſchonſten Erfolge. Mit feinem Tode “in 
dieſes fo werthvolle Recept verloren gegangen zu fein, wurde 
aber jetzt unter den Nachlaßſchriften deſſelben wieder gefunden 
und ſoll nun nicht länger der Oeffentlichkeit vorenthalten werden. 

Allen Eltern, in deren Familien Zahnkrämpfe vorkommen, 
kann dieſes Mittel nur beſtens empfohlen werden. Preis pro 
Stidls Sgr. A. 1 f 

Haupt Depot bei H 9. Neumann in Schweidnip, 

Niederlagen befinden ſich in: 

Domslau bei G. Kühnaſt, ; 
Glogau bei Guſt. Büchting. 
Greiffenberg bei Ed. Neumann, 
Jauer bel Lndw. Koſche, 
Landeshut bei A. J. R. Fiſcher, 
Lüben bei J. G. Diet 
obten bet E. 2 
olfenbain bet Louis Erler, 
Hirſchberg bei G. Nördlinger, 
Leobſchütz bei L. Habel. 5 

Depofitaire find erwünſcht und können fi an die Haupte 

Niederlage wenden. 


Tapeten, 


die diesjährigen neuen Muſter, empfiehlt 
die Rowe ſchon von 2 ½ Sgr. an in größ⸗ 
ter Auswahl 


Scheimann Schneller 
in Warmbrunn. 600 


Friedeberg a. Q. 
: indigen Ausverkauf des gänzlichen Galanterie⸗ 
e Salat Unterzeichneter einem geehrten Publikum 
bier mit ganz ergebenft an Md. Schmidt, wohnhaft beim 


Seilermeifter Klein am Markt. 


755 Neue Patent⸗Läden. 


5 5 ür Wohngebäude, welche auch zum 
Sicherheitsläben rene eingerichtet, leicht, schön und 


F ſich noch beſonders lür Schaufenſter, 


se, Schalterfenſter ꝛc. eignen, emp 
Caſſenverſ gage im Tillmanns in Tu 
7877. In Nr. 33 zu Straupitz iſt eine herrſchaftliche Woh⸗ 


nung mit Garten und ſpäter auch ein paar fleine Wohnun⸗ 
gen zu haben. 


ar - — f erw 


Rohe und gebrannte Caffee's, 
reinſchmeckend und billig, offerirt 
G. Nördlinger. 


5180. 


Coneeſ⸗ Eine zahnſchmerzfreie Menſchheit! Preis⸗ 
ſionirt. Kein Zahn f chmer gekrönt 


uth in Schömberg, G B. Spitz i 
Schweidniz, C. G. Opitz in Striegau, Marte 
: Neumann in Boltenbain, Fender Rother in Lö: | an 
wenderg, A. J. R. Fiſcher in Landeshut, Herm. Q 
i Jemer i. Cüben, E. Lachmann in Markliffa. 7147. 
i Allgemei 


Eine gabnfamenfreis Menfepeii| 


em- 
pfohlen. 


fi 7920. In Nr. 145 zu Cunnersdorf find noch 25 Gentner 
25 gutes Heu im Einzelnen, wie im Ganzen zu verkaufen. 


3 Aecht kaukasischer 


=Wanzented: 
8 5 garantirt 


sicheren Erfolg. 
a 
b in Hermsdorf u. K bei Grandke & Päsler, in Frie⸗ 


* 
= 
= 


wenn ungünſti 


Allein acht zu bezleben in Hirſchberg bei Carl Klein, 
Dix deberg a Q. bei G. Herbſt, in Volkenhain bei Louis 
io Erler, in Hohenfriedeberg bei Theodor Vogel. 

8 — — —Ü— — 
7876. In Nr. 32 zu Straupitz ift Hen zu verkaufen. 


Vier- und Weinkorke 


. beſter Qualität empfiehlt Paul Spehr. 


0 

eie Feinſten Würfelzucker, 
fae 80 Etüd pr. Pfund von der Maſchine geſchnitten, 
5 feinfte Dampf ⸗Caffee 's, 


friſch nach Carlsbader Methode gebrannt, 


alle Sorten Wein: und Bierkorke 
empfiehlt Reſtaurationen, Haushaltungen billigſt 

ER T. H. Schmidt in Heriſchdorf. 
7583³ Ve 


3 3 Futter: rtauf. 
Deienſtag den 7. d beabſichtige ich das ſämmtliche Futter, 
he Sit einer Parzelle Klee, Nach mittags 4 Uhr, an Ort und 

S 


en pi a 38, wozu ich Kaufluftige einlade. Menzel, 


W 


ee 


Deutsche Kraft. 
Dieſer von mir neu erfundene und nur von 
fabrizirte Magen - Liqueur beſteht aus den 
feinſten der Geſundheit zuträglichen Pflanzenſtoffen, 
die Miſchungsverhältniſſe deſſelben ſind ſo gewählt, 
wie die Unterſuchung mehrerer Aerzte ergeben, da 
keiner der Beſtandtheile in einer Weiſe vorwiegt, die 
den Geſchmack im mindeſten ſtören könnte, und ſo 
der Genuß auch bei längerem und häufigem Gebrau 

als Hausmittel ein angenehmer bleibt. 

Um Nachabmungen zu verhüten, ift in jeder Flaſch⸗ 
meine Firma „I.. Mundhenk in Arolſen 
eingebrannt, ſowie mit dem Siegel meiner Firma 
verſehen, worauf ich genau zu achten bitte. 

Derſelbe iſt in Original⸗Flaſchen nebſt ärztlichen 
Atteſten und Gebrauchsanweiſung nur echt zu haben 
bei folgenden Herren: 

Paul Spehr in Hirſchberg i. Schl. * 
P. Zehrmann am Bahnhofe, 
Robert Ertner in Rarmbrunn, 
Otto Böttcher in Lauban, 
H. Vohland in na 

rolsen, 


L. Mundhenk in 
7125. alleiniger Fabrikant. — 
i Zahnſchmerzen a 


in einer Minnte für immer zu vertreiben, ſelbſt Denen 
Zähne hohl und angeſtockt find, fie doch ſtehen bleiben t 20 
ohne verkittet oder plombirt zu werden, durch mein fe 
Jahren weltberühmtes Zahnmundwaſſer. 37. 

E. Hückstädt, Berlin, Prinzenſtraße Ani, 
‘ Zu haben, he Bloide ovo 10 Sgr, in ict 
erlagen : ei Herrn A. Edom in Hirſchberg, 

. Gouard Neumann Saen e 

: Sar eumann in Ha 2 
F. C. H. Eſchrich in Löwenberg. 


— SS ag ee 
Sehr gute 

nn, Graſeſenſen, 
(neunhandig) 


werden 


be 
empfiehlt unter Garantie, a 20 Sgr Diele Penoges franco 


ſtrengſter Reellität gegen Frankoeinſendung des in zel, 
zugesandt. Bei größerer Abnahme Rabatt er Aöniepemeit 
Schweidnitz, Getreidemarkt 328. Meſſer 


TRE GES es 
%, Stettiner 
Portland - Cement 
empfing in beſter Qualitä | 
Goldberg. Paul Goldnal. 


* 


2 


Für die Sommermonate [7861.] 


Rheiniſchen Trauben Bruft: Honig, | 
rennomirt wegen feinen außerordentlich heilkräftig en Eigenſchaften bei Huſten, Heiſerkeit Ber: 
ſchleimung, Magen: und Sruitleiden, Keuchhuſten der Kinder, u. allgemein beliebt wegen 
ſeines köſtlichen Geſchmackes ſtets ächt zu haben in Flaſchen zu 8 und 15 Sgr. in 


Hirſchberg bei Paul Spehr. 


Eiſenbahn⸗Schienen, 4’, und 5 Soll hoch, 
Portland⸗Cement, per Tonne 400 Pfund, 


empfehlen billigſt it Meierho 
7 port BR. HR, Garnlaube PD: . 
¥ Pharmacentiſch induſtrielles Etabliſſement 


Sofepp Fürſt, Apotheker 


„zum weißen Engel“ in Prag, Poricer Straße Nr. 1071. f. empfiehlt 

iini | Gaſtrophan 

den mediziniſchen flüſſigen ſeit 20 Jahren ‚Sat: ein pha e mediziniſchen 
Eiſenzucker. 


akultdt geprüftes, und von derſelden anemp ohlenes Wagen» 
Fe mittel zur Beförderung der Verdauung und Hebung des 


ee wid — mige act, Se anaewendet bei Appetites. 1 Flacon 15 Sgr. 

uth, Körperſchwüche, Vleichſucht, Scrophuloſe, nervö⸗ 5 > 

aer duet ber n Krane, bes Kral's echter Carolinenthaler 
dender . id ; 

w ubercntefe, Gicht u. Rheumatismus, Geſchlech D a vi d 8 t b e e 


beiten dt, als Nachtur bei Sippilts, kurz bei allen jenen Krank: || 
ern deren Heilung auf Stürkung des Blutes und Ver: gegen Bruſtkatarrhe und Huſten, durch deren Behebung 
erung der Säfte beruht. 1 Flaſche 25 Sgr. einer weiteren Erkrankung ber Lunge, insbeſondere der Lungen⸗ 
g fucht, vorgebeugt wird. 1 Padchen 4 Sgr. 


| Eiſencerat | Eiſenfeife, 


heilt alle Froſtbeulen vorzügllches, bisher unübertroffene® Mittel bei e ge Hahn, 

A Verwundungen, Verbrennungen, Quell K 

binnen acht Tagen. gee sen , äußerlichen Hautkrankheiten, — ae 
1 Schachtel 8 Sgr. ſchwüten. 1 Flacon 20 Sgr. s e 


Ri r Vor Mißgriffen wird gewarnt! “Be | 
lederlagen in Breslau bei Härttner & Franzke, Jauer: Robert Störmer, 
Apotheker, Hirſehberg: Dunkel, Apotheker und Röhr, Apotheker. 


+ “ Se = Cn? + 
Amerikanische Dölring- und Telafchmafchinen, 
. Außer liche Erſparniß von Zeit und Seife. Große Schonung der 
Baise eet ee lb as 55 ads dieſer überall ſich Bahn brechenden 
Nine, — Garantie für die Brauchbarkeit wird übernommen. Probewaſchen geftattet, 


N te Richard Müller in Schweidnitz. 


. ͤ 9 
Hermsdorfer Stück-, Würfel⸗ und Schmiede-Kohlen, 
Fiſenbahn⸗Schienen, 4 und 5“ hoch, | 
Pommerſchen Portland⸗Cement, Oppelner Portland-Gement, „„ 


| in anerkannt guter Qualität, empfehlen billigſt 


II. . Sachs & Ssπ _ 


SGußſtahl⸗Gras⸗ und Getreide⸗Senſen, beſte ſteyer. 
Senfen und Sicheln, alle Sorten Wetzſteine empfehlen billigſt 
Rumpel & Meierhof, | 


| Eiſenhandlung am Markt. ; 
NB. Wir übernehmen bei unferen Gußſtahl⸗Senſen für jedes einzelne Stück Garantie | 
Wiederverkäufer erhalten lohnenden Rabatt. 7838 


großes Lager fertiger Herren⸗Garder obe 


für Frühjahrs⸗ und Sommer⸗Bedarf, 


ſowie mein ſorgfältig ſortirtes Lager 
schöner moderner Stoffe 


halte ich der Beachtung des Publikums beſtens empfohlen. 


Scheimann Schneller in Warmbrunn. 


GBeſtellungen nach Maaß werden in eigener Werkſtatt in kürzeſter Zeit ſehr ſauber und 
elegant ausgeführt. 6292. 


Reparaturen aller Art E 


2 
N prompt und gewiſſenhaft ausgeführt werden. l 
A. Eppner & Comp., 1 
Ubrenfabrifanten und Hofuhrmacher Sr. Maj. des Königs und Sr. Königl. H. des Kronvr 


| aa 205 I aß non bun m J n map ‘usaguuanl2 


Suni 1870. 


mannigfachſten Werkzeuge, für deren gute Schneidekraft garantirt 
die Zurücknahme einer im Gebrauch etwa 
8007. 


i beſcheinigt wird. 
febviftlich ; been Alea in anerkannt vorzüglicher Waare, neue Ge⸗ 
tle Eiſerne Bettſtellen mit und ohne Drahtfeder⸗Matratze, Garten meubles, Stie⸗ 
Qh iſen, Holzitifte, Hobel, Goldleiſten, Gardinenbretter, Spiegel und aeg aner Tafelglas, dauerhaft ge⸗ 
tete Thür und Fenſterbeſchläge, Draht und rah ämmtliche ey 41 lat erforderlichen Eiſenwaaren, 
emaill, gußeiſernes und Stahlblech Schnelltochgeſchirr, welches ſich in Folge ſeiner Dauerhaftigkeit Preis⸗Medaillen und die 
e, von denen ſtets die neueſten und practiſchſten Gegenſtände 


at. ö 
A andwirthſchaftliche Hans: und Küchengerät 
MW Rager halte, empfehle zur geneigten Beachtung a gewähre Wiederverkäufern tohnenden Rabatt. 


Die Leinwand, Tiſchzeug⸗Handlung und Wäſche· Fabrik 
von Theodor Lüer in Hirſchberg, Bahnhofſtraße 69, 


2 empfiehlt ihr auf's Befte ſortirtes Lager zu billigften Preiſen. 
i Prompte Ausführung von Ausſtattungen nach Maaß und Proben. 
iederlage der beſtrenommirten Näh⸗ Maſchinen von Pollack, 


Schmidt & Go. (Wheeler & Wilſon⸗ Syſtem) zu Fabrikpreiſen. 


f Zur Bequemlichkeit eines bochgeebrten Publikums wird in nach⸗ 
® benden Suh bei Herren ©, Brendel G O., BR. Friebe, 
Hermann Günther, Friedr. Hoffmann, A.Meierhoß, 
Sustar Wördlinger, Hermann Vollrath w Wilhelm 
15 Pause, wie auch im Comtoir meiner Mineralwaſſer⸗Fabrik 

N Selterjer: und Sodawaſſer auf Marken 
N lgenden Preiſen in ſtets friſcher Füllung und bekannter Güte abgegeben: 

x + Sgr.: 15 Marken, gültig für i 1 5 Flaſche Selterſer⸗ oder Sodawaſſer excl. Glas. 
6 2 12 3 2 s 3 große a 2 25 2 zs 2 
U Die ½ leere Flaſche wird mit 9 Pf., 5 ½ leere Flaſche mit 1 Sgr. berechnet und 
zu dieſem Preiſe wieder zurückgenommen. | 
Sämmtliche andere Mineralwäſſer in friſcher Füllung, nach genaueſten Analyſen gearbeitet, 
ſtets auf Lager und werden billigſt abgegeben Hochachtungsvoll 

8030. Emil Sichting, Apotheker und Mineralwaſſer⸗Fabrikant. 


“=: 


- 
ot 


| a a — 1662 — en 
7120. Für 15 Sgr. das Fenſter Gardinen, { 
ſowie Rouleaux und Drilliche in großer Auswahl zu febr billigen Preifen empfiehlt = 
- Joseph Engel in Barmbrumk! 
Die Mineralwaffer- Anftalt des Apotheker Daumkel, | 
Hirſch⸗Apotheke in Hirſchberg, Bahnhofſtraße, hält in friſcher Füllung vorräthig'“ 


Selterser- und Soda- Wasser. 
Niederlage davon bei Herrn Kaufmann Irſig, 


und ſonſtige künstliche Mineral- Wässer. 
Auch find vorräthig: Wadeingredienzien, Paſtillen 2. 2. 


Fälle. und natürliche Mineral: Brunnen. zum. | 
Selterſer⸗ und Sodawaſſer 25 Flaſchen excl. Flaſche 21 fgr. 3 pf. (0® | 


858 echt ſteierſche Senſen in allen Größen, auch in Gußſtahl, ‚| 


verkauft zum Gebrauch fertig Carl Fr. Büttner, Meſſerſchmied und Schleifer, Garnlaube 2 . 


Pommerſchen Portland Cement, pro Tonne 400 Pfd / 


Eiſenbahnſchienen, 4½ und 5“ hoch, 2— 21, lang. ; 
Drabtnägel, Nobrdrabt und Robrndgel, Thür: und Fenfterbeiehläß,, 
emaill. Ofentöpfe, Waſſerpfaunen, Ofen: und Plattenthüren, gufeif. un % 
fchmiedete Platten, Noftitäbe, Eiſenblech u. Bratröhre, empfehlen zu den pittigh™ 


Preifen. Rumpett rh | 
LEeiſen Handlung .$ eter hop. = 3 2 
Neue Rigaer Kron⸗Säc⸗Leinſaat 
offerirt billigſt ab hier und Liegnitz. 207 | 
Harpersdorf. J. C. Thieme: 


er Talma⸗Jaquetts, Regenmäntel 
in neu eſter Fagon ſind angelangt und empfehle ich dieſelben zu ſehr ſoliden Preiſen. 


Joseph Engel in Warmb rue 


N 


7405, Echt F ; 8020. Ein kleines gutes Arbeitspferd ftebt zu bord 1 
Wiener Weizen- u. Kinder-Gries babes im Juni 1870. €. Eduard — | 
empfiehlt Paul Spehr. BE 1 
Klee auf dem Halme ag f Stoff ; 
1% Morgen, will Sonntag nach Kohn. Nachmittags 3 Uhr, 8 Herren 77 Stiefel Som⸗ 
im Ganzen oder vereinzelt verkaufen 7940. von Glacee und Gemsleder, für den 1 
Meffersdorf, Julius Weiſe. Papierfabrik, e = bb ekleidung, em⸗ j 
Progqhayy vogoyugug “Poquapays 5 q n 5 swppog mer die angenehmſte Fu 8001 4 | 
wog uolloypnego quil ‘uasagad dun wane pfiehlt G. Pitsch, 


8 ‘Buv] FI 914 eeuc ioc amg "gz 


Zwei irthſchaftswagen, Depot öſterr. Schuhwaaren. 


irſchberg, Bahnhofſtr. 
6U—70 Ctr. Tragkraft ſtehen zum preiswürdigen Verkauf Hirsch f m 1 y bof wan 
auf der Kohlen⸗Niederlage bei Herrn Ackermann in Jauer. EEE e 


PRAMAS SSS S SSS Ss 


0 
7860. 
F 
ertreiben ſofort die läfti i en, a Stü 
1h. 82010 205 ſtigen Hühneraug 4 
0 
9 


Dentrifrice universell. 


Vbertreibt ſofort jeden Zahnſchmerz, a Flaſche 5 Sgr. 
Niederlage bei Poot Speke in Hirſchberg. 


. AELSLIERKAN 


3 qoldbroncirte gute Kronleuchter 


grenzen zu befteden) find preiswerth zu verkaufen. 
armbrunn. (6980) Hötel de Prusse. 


Nieſen⸗Gebirgs⸗Erinnerungen 
be größter Auswahl billigft bei 
ae A. Zelder in Hirſchberg, 


nhofſtraße und Promenaden - Ede No. 15. 


: Haferſtroh verkauft 


F. Heidrich, Frachtführer, Schützenbezlrk. 


Limonade gazeuse, 


‘gy Champagner -Limonade 

pro Schoppen incl. Glas frei in's Haus) empfiehlt 
* die Mineralwaſſer⸗ Fabrik 

x vom Apotheker Emil Sichting. 
us, Für Brillenbedürftige 

je helt fein optiſches Lager und leiſtet für 
uten anerkannten Rathenower Brillen: 
6 “fer feſte Garantie 


boah F. W. Ohmann. Optifus. 
nhaft an der Bahnhofſtr. Nr. 78, dem Gaſthof 


n Ausverkauf. 


da, mein Lager von Pianino's, Pianoforte’s und 
teineln zu räumen, empfehle ich daſſelbe zu berabgefesten 
5 einer gütigen Beachtung. Außerdem empfehle ich mein 
alten liges Lager Muſik⸗Blas⸗ und Streich⸗Inſtrumente, ſowle 
Fele beſonders aber mehrere alte gute Geigen, Viola's, 
ii Furz ſowie noch 3 Stück gute Pauken aus dem Nachlaſſe 
der daſten von Hohenzollern⸗Hechingen zu Löwenberg i. Schl. 


x audtigen Beachtung. C. F Meiſel 
5 1. Rlafie, 


p 


re: 


Die Halliſchen Hühnerangen- $ 


s Italieniſche Prünellen 
empfiehlt Louis Schultz. 


Joseph Engel in Warmbrunn 


in Kleiderſtoffen 
ngeydu 


WINK eee 
Gänzlicher Ausverkauf. 


Filz-, Stoff: und Seidenhüte werden, um damit 
* 8 abrikpreiſe verkauft bei 
F Dabers, vis-a-vis den „drei Bergen,“ 
Bahnhofſtraße. 


Kinderwagen 
empfiehlt billigſt 


C. F. Köhler, 


17 Mühlgrabenſtr. 21. 


Drehorgel. 
‚ rope, beſtkonſtruirte, 18 Stücke ſpielende Drehorgel. 
2 tee Garantie für den feſten Preis von 230 hen 
verkäuflich, Näheres dei dem Mühlenbauer Herrn Piet ſch 
in Zieder bei Landeshut. 7671 


EEC ²˙ 11 eS 
Eis- und Spritzhähne, Bierſpritzen und 
Ventilſpunde ſind wieder vorräthig bei 
Ludwig Stahlberg's Wittwe, 
Hirſchberg, dunkle Burgſtr. 


Brechannen, 


zum Einſtreuen, find wieder aie 


91. Guttmann, Greiffenberg. 
Kunfelrüben = Pflanzen 


n Sorten, worunter die vorzüglichen Oberndor⸗ 
— ee fowie auch Gemüfe: und Blumenpflanzen 
empfiehlt B. Straugfeld, Kunft: und Handelsgartner 
7994. in Egelsdorf bei Friedeberg a. O. 


— pp n eddi am warten 
200 Schock Ernteſeile Kal ue 
Handelsmann Car a eitent + Nieder⸗Wolms dorf 


7855. 


% 


* 


\ 


Del: und 


7615 Gin möblirtes Stübchen billig zu vermiethen 


Waſſerfarben 
empfiehlt billigft [7214] Paul Spehr. 
E 
Pomm Portland: Cement, 
feinſten gebrannten Stuckatur⸗Gyps empfiehlt billiaſt 

a der Maurermeiſter Zhe. 
8 Kauf ⸗Geſuche. 
8055. Rheinweinflaſchen kauft 
—__________Btieker im „goldenen Löwen.“ _ 
1970. Noch 50 bis 60 Centuer geſunde und trockene 
Eichen⸗Spiegel⸗Rinde ſucht zu kaufen 

Guſtav Ander jun, 

Lohgerbermſtr. zu Berthelsdorf. 


u vermiethen. 
7828 In Nr. 25 in Buchwald bei Schmiedeberg ganz in 
der Nähe des herrſchaftlichen Parks ift eine Sommerwohnung 
zu vermiethen, auch kann Stallung für 2 bis 3 Pferde dazu 
gegeben werden. Sch ; 


C midt 
Eine Wohnung e deu um ea 
zu beziehen große Schützenſtraße Nr. 39 bei 
— Photographen Oswald Miblan. 
7687. In einer belebten Straße, nahe am Markt, 
iſt zu Michaelis ein neu erbautes Haus mit großem 
Laden, zu jedem Geſchäftsbetriebe ſich eignend, zu 
vermiethen. 

Näheres im Hauſe der Kahl ſchen Erben, 
Butterlaube Nr. 30. 


7943 Eine freundliche Wohnung mit freier Ausſicht und Al⸗ 
tane, beſtehend in Stube Alkoven und Küche iſt zu vermiethen 
Aeußere Bahnhoſſtraße Nr. 50. 


Greiffenbergerſtraße 14. 
7942 In Lage bei reiner gefunder Luft, idilliſch gelegen, find 
vom 1 Juli eine, drei, fünf auch acht Stuben abzugeben; 
jedes Quartier mit beſonderem Eingang. E. H. Hapel. 


8030. 2 Stuben nebſt Zubehör zu verm. Boberberg 2: 


8053. Cine Stube, Allove, Küche, und ein kleines Stübchen 


mit Ausſicht nach dem Gebirge, zu vermiethen bei 

Schmidt, vis-a-vis Herrn Baumeiſter Freier. 
80%. 1. Etage (meublirt) und Stallung it dunkle Burg: 
ſtraße 14 zu vermiethen. 


7941. Eine möblirte Stube, für einen oder auch zwei junge 
Menſchen, iſt bald zu vermietben beim Schmiedemeiſter 
Härtel, an den Brücken Nr. 8. 


7880. Eine freundliche Stube mit heller Kammer, Holz⸗ und 
Kellergelaß alsbald zu vermiethen. W. Peſche 
Sechsſtätte. 


7915. In meinem Haufe, äußere Burgſtraße Nr. 9, tft Ter⸗ 
min Johanni der erſte Stock im Ganzen oder getheilt zu ver⸗ 
miethen. Hugo Anders. 


7 


7930. Eine hübſche Wohnung, beftehend aus 3 Stuben, 


=. 


enſtube und ſonſtigem Zubehör iſt in der Beſitzung der Frau 
bert, Nr. 5 in Kunnersdorf, zu Johanni zu vermiethen, 


7832. Eine Verkanfebande in Warmbrunn in det Ba 
benreihe weiſet billigſt für dieſen Sommer nach ö 


5 der Kaufmann Anguft Finger in Wormbrunny 
8048. Hellergaſſe 8 it zum 1. Juli für ftille Miether . 
Quartier v. 2 Stuben (part) u. eine kleine Stube zu VE 


7485. In der Kreisftadt Goldberg, Kirch 
platz Nr. 346, iſt ein Laden mit vollſtändigel 
Repoſitorien nebſt Ladenſtübchen und Küche, Wohn 
ſtube mit Alkove, Keller und Bodengelaß, ſowef 
im Hinterhauſe ein großes Gewölbe nebſt ot" 
chen und Küche zu vermiethen und bald zu TI 
ziehen. — 
7892. Ein in Bunzlau nabe am Markte gelegener 20% 
mit Schanfenfter und andern Räumlichkeiten ijt zu DEE 

then und 1. Juli cr zu bepieben. Derſelbe eignet 2 15 | 


Geſchäft und ift feitber Material- und Cigarren⸗Ge * 
betrieben worden. Näheres zu erfragen bei IE 
L in Bunzlau | 


N 
. 
19 

| 


Zimmermann 


Perſonen finden Unterkommen. del 

7797. Ein Papiermaſchinenführer auf Langfied, ge | 

Pad: und Drudpapiere zu arbeiten verſteht, findet bei 8 

meſſenem Lohn Stellung in einer Papier⸗Fabrik Sachſen iio! 

Adreſſen abzugeben unter Nr. 28 M. S. in der Exp 

des Boten. ben 

7145. Malergehülfen finden dauernde Beſchäftigung. 7 

Maler Franke in Lowende 

7704. 2 Gefellen auf Stiefel-Arbeit finden dauernde ben 0 

tigung dei A. J. Stalz, Schuhmachermſtr. in Lie 


7517 Maurergeſellen Bah 


nimmt fofort an der Mausermeifter A. / 


ME Diaurergefellen | 


finden fofort dauernde Sasa bei 17 d. Wen 
aurermeiſter 


üchtige Maurergeſellen al 
finden dauernde Beſchäftigung beim nit: 
Maurermeiter A. Scheler in MAT 


Brauchbare Jimmergeſellen a! 
finden dauernde Beſchäftigung bei Samide in Lomi t 


Brauchbare Zimmergeſellen en \ 
erhalten dauernde Beſchäftigung bei oer in Bollenb a 
7833 Beim Dom. Sthildan finden gehe und 
Wohnung, freie Feuerung, freien Kar of Auf- 
Leinacker, A Arbeiter familien ſofortig R 
nahme. N 
— un em Bi tet | 
Meſſerputzen können fid zum a eunn · 5 
it ae Gallerie in Warmb Br 


ee. 8 le > 35 = : 
Tüchtige Schachtmeiſter 
end 1000 Erdarbeiter 

N duden beim Bau der Breslau⸗Strehlner Eiſenbahn gegen 
le Accordſätze dauernde Beſchäftigung. 7674. 
Grosburg bei Strehlen, den 28, Mai 1870. 

Die Bauunternehmer. 

E. Wehn er & L. Degen. 


a 7080 —— ——ͤ— —-—ęͥ—L ö˙. 
384. Der Hansbälterpofien mit Schankwirthſchaft in der 
Fiaſcherſlube im Gaſthof oe „goldenen Stern“ zu Schmiede: 
Peg wird zum 1. Juli vacant; bewährte und gut empfohlene 
Verſonen können ſich bei Unterzeichnetem melden. 

Schmiedeberg, den 2. Juni 187 


at 

1558 Ein junger, kräftiger Menſch, der ländliche Arbelt ver⸗ 
eht, ſowie häusliche Arbeit mit zu verrichten hat, findet vom 

be Juli ab einen Dienſt im „Gaſthaus zum Felſen“ zu Hinſch⸗ 

= 8, Stonsdorfer Straße. 

| — « Gin tüchtiger Ackersmann, der zugleih mit mähen 

un, findet bei guter Löhnung ſofortige Beſchäftigung beim 

e Öaftwirth F. Nüffer in Giersdorf bei Warmbrunn. 


* bis 20 tüchtige Steinmegen 
8 bis 10 tüchtige Steinſpalter 


luden ie im Accord oder Tagelohn dauernde und loh⸗ 


nend 7 
N, Lab RAU 40 W. Zeisberg. 


„ Einen Schäferknecht 
85 das Do minium Hermsdorf per Goldberg. 
hd; 8 


0. 
Mattis, Gaſthoſbeſitzer 


7 
fe wei Viehmägde und eine Geſindeköchin können 
um Dienftantritt für den 1. Juli in dem v. Kramſta'ſchen 
die zu Schmiedeberg bei Unterzeichnetem melden. 
77 Kloker, Milchpächter. 
A Ein anſtändiges junges Mädchen, von angenehmem 
Yq niberen, wird für den Ausſchank in eine Selterhalle geſucht. 
ent — unter Chiffre X. nimmt die Expedition des „Boten“ 
. Gin fillies Mädchen wird als Jungfer auf bas 
Tay”. zum J. Suli, geſucht. — Sie muß im Schneidern ers 
herzen fein und mit der Nähmaſchine umzugehen wiſſen. Nä⸗ 
rg Unter w. m., Gromann&dorf. NER 
dan, Geübte Eigarrenarbeite rinnen finden 
ende Beſchäftigung in meiner Fabrik. 


Görlitz Otto Leinhos. 


Ine Lodinnen, Sdleuberinnen, Dienft- und Viebmägde 


ſich fof. melden im Vermiethungscomt der Wintermantel, 


25 Perſonen ſuchen Unterkommen. i 
Ata Ein Commis (Speerift), gewandter Detailliſt und 
ul; frei, mit den beiten Aeugnifien verſehen, ſucht per 1. 


unter M. T. an. 


Ein Mühlenwerkführer, 


te Gefallige Offerten bittet man unter ©, G. 42 
4 Festante Breslau einzuſenden. 8004. 


e Stellung Geſällige Offerten nimmt die Expedition 


‚ beitens empfohlen, ſucht Stellung, auch als 


8020. 2 Wirthinnen, 2 Haushalt 
1 Wärteriu ſuchen ein Unten a 
das Vermieths⸗Comptoir A. Fiſcher. 


Lehrlings⸗Geſuche 


Fur mein Modewaaren⸗Geſchaft ſuche i a 
Hi Fit bald oder per 1 Auguſt. che ich einen Lehr⸗ 
Carl Henning, Hitſchberg, Bahnhofſtraßge. 


1 Kinderfrau, 


STT 
9 Für ein Colonialwaaren » und Spirſtuoſen Ges in 

4 wird ein junger Mann mit nöthiger S 
zum baldigen Antritt als Lekrling geſucht Srantitte Mel 
dungen unter Chiffre MM. MM. befördert die Expedition d. B. 
7690. Ein Knabe rechtlicher Eltern, welcher Luft har Brauer 
zu werden, kann ſich ſofort melden. Wo? iſt zu erfragen in 
der Expedilion des Boten. 
886. Ein kräftiger Knabe wird als Lehrling angenommen 

85 der Ofenfabrit von E. Vaugerow in Sitidberg. 


901. Einen Lehrling nimmt an 
= Pohl, Schmiedemſtr. in Hermannswaldau. 


Ein Handlungs⸗Lehrling, 


Ider bereits 1 bis 2 Jahre im Specerei⸗Geſchäft gelernt 
Me fein Verſchulden außer Stellung gekommen, 


kommen. = 


Liegnitz. j [7960] A. Feige. 
7951. Für mein Schnſtt⸗ und Spezereſwaaren-Geſchäft ſuche 


ich einen Lehrling. dae e ift eine tüchtige Schul⸗ 8 


ellendorf in Striegau. 


bildung. _e. 9. 

7952 Für mein Colonialmaarengejäft jude id einen Lehr: 

ling. Derfelbe wird Gelegenheit hab n, fic) neben gründlicher 

Kenntniß der Branche auch in Buchführung und Correfpondeng 

auszubilden. Auguſt Pohl. 

Striegau den 1 Juni 1870. 

= Gef : 58 en. A 
utterleinewand ijt gefunden worden. Eigenthümer 

7010. diele zurückerhalten beim : 

2 Schiedsmann Schubert in Berthelsdorf. 


8015. Verlierer. eines Portemonnaies mit ca. 5 fgr. Inhalt 


ade ch bei ering, Langſtraße. 


8057. Gin Heiner Thmarzer Wachtelhund (Hündin) iit zw 


n bei Scholz in der hieſigen Turnhalle 
gelaufene Stockes melde ſich Schulſtr. 13. Otto, 
Verloren. 

Obermühle bis zum Boberberg iſt ein braunes 
Ketigbuch verloren gegangen. Finder wolle daſſelbe, gegen 
Belohnung, in der Exp. des „Boten“ abgeben. 


Geld verkehr. 


7355. Miblr. 1700 


in einer puplllariſch ſicheren Hypothek auf ein hieſiges Grund: 
ſtüd find bald zu cediren Näheres bei 
Hern Albert Plaſchke, Bahnholsſtraße. 


findet 
in meiner Waarenhandlung bald oder am 1. Juli cr. Unter⸗ 


aee@ocenszens 0SBSIRSCRBESHSA 


Für Kapitaliſten. 


7997. Auf ein Freihaus neo Garten, welches einen 
Werth von 1500 bis 2000 rtl. hat, wird ein Darlehn 
von 225 rtl. von einem promplen Sinfengable zur erſten 
Stelle baldigſt zu leihen 1 * 
Nähere Auskunft ertheilt 
der Commiſſionair H Bürgel zu Landeshut. 


BERBEBRFEBPRREIRLLPBDBRLIEH 
Einladungen 


x Armeld’s Salon. 
Montag on 2. Pfingfifeiertag: 
Großes Abend + Concert, 
wozu freundlichſt einladen Häusler. Elger. 

7881 ur Tan zm 


am Montage, als vn per "Bina itp ladet ganz er: 
ebenft ein F. Schneider im „Schwarzen Roß“. 


8032. 10 den 2. Feiertag ladet zur Tanzmuſik erge⸗ 
benſt ein 5 — it im See haute’ 
8005 Montag, den 6. Juni, ladet zur ier tere? im Kron⸗ 
prinzen ganz ergebenſt ein. F. Käſe. 
7875. Zum zweiten Pfingſtfelertage ladet zur Tauzmuſik 
freundlichſt ein n in der Brückenf ae 


8018. Montag den 6. d M,, als am zweiten Pfingſifeiertage, 
ladet zur Tauzmuſik ſreundlichſt ein 
Siebenhaar auf dem Kavalierberge. 


Reſtauration zur Adlerburg. 


8031 Auch ich bitte während der Feiertage um zahlreichen 
Beſuch. Den 2. Feiertag Tanzmuſik. Bei günſtigem Wetter 
Illuminatlon; contra? im freundlichen Saal. Mon Jean. 


Landhaus bei Hirſchberg. 


7986. Den zweiten Feiertag Tanzmuſik, wozu eie 


einladet 
In die „drei Eichen“ 


SBESSTEHEB 


za 


i * den zweiten Pfingſt⸗ Feiertag zur Tangmnfit i 


2 Nach Straupitz ladet den vo Biingft? iin aur 
Tanzmuſik ergebenſt ein 
7934. om zweiten Feiertage ladet zur Zr Sard 
lichſt ei Louis Strauß in Schwarzbach. 
7879. a= zweiten Pfingſt Feiertage ladet zur Tanzmuſik 
nach Neu⸗Schwarzbach, um recht zahlreichen Beſuch bittend, 
ergebenſt ein Beer, Gaſtwirth. 
7938. Montag den zweiten Pfingſt⸗Feiertag ladet zur Tanz⸗ 
101 ergebenſt ein Lüttig in Kunnersdorf. 
ge zweiten Pfingſtfeiertag ladet zur Tanzmuſik 
Bu lief ein . 5. Schrö ter in ort 


ur Tanzmuſik nach Grunau 


ladet den 2. Feiertag gen ergebenſt ein 
8043] offmann im Gerichts kretſcham. 


7969. Den zweiten Feiertag ladet znr Tanga en 
lichſt ein W. Adolph in 


8012 Am zweiten Feiertag ladet zur Tanzmuſik 19 2) 
ein. W. Breuer in Eichberg 


7927. Den zweiten Bert ladet zur Tanzmuſik freund 
lichſt ein Friedrich Wehner in Heriſchdor .= 


Zur Tanzmuſik 
ladet auf Montag, den zweiten Pfingſtfeiertag ganz ergeben 
Dy 7 alles Uebrige wird beſtens Sorge tragen 
ulins Wittwer in oeriſchdorl 


Scholzenberg. 


Montag den 6. d. Mts., als den . Feiertag: 


Früh = Concert, 


gegeben vom Muſikchor des 3. Bat. Schleſ⸗ Ful Reg Nr. 
Entree 2¼ Sgr. Anfang nach 5 Uhr, 785 


wozu ergebenſt om 
Will. G. Vorkauf, Stabshornill: 


Gallerie in Warmbrunn - 
Sonntag den 1. Pfingſtfeiertag 


CONCERT 


von der Bade-Muſik⸗Capelle. af 
Anfang Nachm. 3 Uhr. Entree 129 
Bei ungünſtiger Witterung im Kurſaal. 
Es ladet ergebenſt ein Herrmaun Seen 
8056. Montag den 2. Feiertag Tonzvergunge 
im „weißen Adler“ in Warmbrunn. 


J. Arnold. 


e 
8051. Montag den 2. Beiertag Tanzmuſik, wozu erde 
einladet A. Walter in — . 


8009. Montag, den zweiten Pfingſtfeiertag, ladet . 
muſik auf den Scholzenberg ergebenſt ein. 


8008. Die Reſtauration 8 empfiehlt immer! 
täglich friihen Maitrank. — 
Stonsdorfer Brauerei. 


Montag, den zweiten Feiertag, Tanzmuſik. 


x ve 
7925. Den zweiten Feiertag ladet zur Sangin ang 
Kretſcham zu Stonsdorf freundlichſt ein Bi 


uſik 


7931. Dienſtag den 7. Juni ladet zur Bar SE 7 
Schöp Ston 0 aie 


7926. Den zweiten Feiertag ladet zur Lane e. 


bisdorf ein 
= Brauerei sae 


Den zweiten Feiertag e wozu freundl 
E. ald, Bra i 
= "1 
7911 Montag, den zweiten en == ai 72 5. 
nach Schildau freundlickſt ein Ernst Kir en 
7972. Zu den Pfingſt⸗ Feiertagen ladet au 
berg freundlichſt ein 


Gasthof 2. Verein i Hermsdorf *. 
Am 2. Pfingſtfeiertag Tanzmuſik. 


a rut Rüffer. 
Tietze's Hotel in Hermsdorf,. 
1 Den 2. Feiertag: 


N Nea) mat 0 

„ss U 

Mufit « Direktor Herrn El ger und deſſen Capelle. 
_ (Bei ungünſtiger Witterung im Saale.) 
Nentans 2 % Uhr Nachmittags. 
Veutſcher Kaiſer zu Voigtsdorf. 
etgeh, Montag den 2. Pfingſtfeiertag Tanzmuſik, wozu 
enſt einladet Tschentscher. _ 


utfcher Kalſer zu Boigtödorf. 


* Dienjtag den 3. Pfingſtfeiertag Horn: Concert. 
ze 1 Sgr. Anfang 4 Uhr. Sach dem Concert Bal paré. 
ergebenſt ein Tschentscher._ 


> 8 i uf nd: 
Den zweiten Feiertag ladet zur Tanzmuſik freu 
ein ö Lippmann in Giersdorf. 


Bum 2. Feiertag ladet zur Tanzmuſik 
Brauerei nach Seidorf freundlichſt ein. 
Franke. 


U 

1 - : 
deinen Zum zweiten Pfingitfeiertage werde als Borfeter in 
U an neuerbauten Gaſthofe TZanzmufit abhalten, und lade 
7 


5 


in die 


fr reunde und Gönner hierzu ergebenſt ein. Hauptfeier 
N. unweihung findet 14 Tage ſpäter ſtatt. 


Maugolt Wennrich in Seydorf. 


om, Brauerei Arnsdorf. 
m utag den zweiten Feiertag ladet zur Tanz⸗ 
. ergebenft ein H. Berndt, 
% Brauermeifter. 


29 
Den zweiten Felertag ladet zur Tanzmuſik ein 


ahl. im Dittriepstret{ebam zu Ob.⸗Arnsdorf. 
een, Pe rf 


um S b benſt ei 
W chmalbier one ae nde freundliden Sain”, 


2 Am zweiten Feiertag ladet zur Tanzmuſik ein 


mt) IWW. Beyer in Agnetendorf. 
Men Sut Tanzmufit am zweiten Pfingſtfeiertage ladet ere 
iR ein Albert Exner 


Gaſtwirth zur Schneekoppe im Krummhübel. 


Buchwald. 


A Sonntag den 5 d. M., als den 1. Feiertag: 


Militair 5 Concert, ee 
des 3. Bat, eſ. Füſ.⸗Reg Nr. 38, 
AU er Aae ay, Er: Anfang 4 Uhr 
880 gebenſt einladet 

2 Scholz, Brauermſtr. Vorkauf, Stabshorniſt. 


} “Rel 
eben vom 


r 


“Buſchvorwerk. ag 
7980. Auf Montag iſchvor und Dienſtag den dritten 


eiertag ladet zur Tanzmuſik bei gut beſetztem O 
Belt ein g é 10 Thiel, ener 


7924. Den zweſten Feſerlag ladet jum Tan zveranügen 
ergebenſt ein f Sprenger in Kauffung. 
In das Schießhaus zu Schmiedeberg 


ladet Montag den zweiten Pfingſtfeiertag, ſowie zu den nade 
olgenden Tagen, Dienſtag, Mittwoch und : 
275 zum Tanzvergnügen ganz e er mi 
A. Schreiber. 
Gaſthof zur Gieße in Quirl. 
Den 2 Pfingſtfeiertag Tanzmuſik, wozu ergebenſt einladet 
C. Koppe. 


7973. 
7770. Den zweiten Seiertag 2 Tanmufie 8 ergebenſt 


in atwald in Flachenſeiffen. 


LT TET ͤ ͤ ͤ . ee ea 

3 Brauerei zu Kauffung. 

gur Tanzmuſik den zweiten Feiertag ladet freundlichſt ein 
E. Beer, Brauermeiſter. 


e 
Ulbrich eue reiberban 


Großes Militair-Concert, 
kchor des 3. Bat. Schleſ. Füſ⸗Reg. Nr. 
gegeben rn De Stabshorniften pene Werte 5 
Anfang 5 Uhr. Entree 2¾ Sgr., 
Nach dem Concert Bal pare, 2 
883] F. Schmidt. 


wozu ergebenſt einfadet [78] F. Schmidt, 
Brauerei Hohlſtein. 2 


7987 
Zu freundlichem Beſuch während den Feiertagen, 
ſowie zur Orcheſter Tanzmuſik den zweiten 
Feiertag ladet freundlichſt ein 
E. Zander, Brauermeiſter. 


— — —— | CO. . Ree 

#0 Brauerei Greiffenftein. 

Großes Militair: Concert 
am 1. Pfingſtfeiertage, 

ausgeführt von der Kapelle des 38. Infanterie: Regiments 


ihr! ter Leitung des Kapellmeiſters Herrn Böhlig. 
aus Görlitz Wnfang 4 Uhr. Entree 5 Sgr. i 


Am 2. Feiertage: Tanzmuſik, 
wozu freundlichſt einladet A. Beyer, Brauermeilter, 
7957 Jum 2. Pfingſtfeiertage, 6. Juni, Nach⸗ 

mittags 4 Uhr 8 

Militär⸗Concert 
im Garten des Gaſthofes „zur Hoffnung“ in 
Jannowitz. 

(Bei ungünſtiger Witterung im Saale.) 
Entree 21 Sgr. ib we 155 Concert Bal 
are, wozu ergebenſt einlade 
a H. Schneider. 


N DE En EEE ET / RE EEE EEE / HEN Eu gr 
> & SE 9 = — Sox — r ee er =, 
3 2 B a = 1668 = : me TEE i c 


7983. Auf den zweiten Pfingftfeiertag ladet ur Tauzmuſil Eiſerbahn Fahtzlan. 2) Abgang der Züge. 
ergebenſt ein Herbſt in Hohenwieſe. ett rin 5. fr. 10,88 fl. 2.28 Nm. 10,41 00%. 
T. ne ee. Jen: rr 9,15 fr. 1, 5 Nm. 5, 5m. 1. RE 
7759. Zur Tanzmuſik dort Anſchluß nach 5 En Fe ee er? 1 tt 
g dto nach Dresden 11. é 7. 1, - 

5 auf M ontag den 6. Juni, als den 2. Pfingſt⸗ 5 : 5. fr. 10,36 fr. aaa si ’ 

r . > i ee ; 1 ; 855 

2 Feiertag, ladet ergebenft ein Hirſchberg⸗Altwaſſer 6.18 fr. 1183 fr. 4.50 Rm. \ 

| Eb. Hoffmann e ee An ae 

p irſchberg-Llebau > t 88 fr. 8, x 

h 3 R bis 1 G v 224 S EN = OR ooo tae re ee oe 2 5 10,25 Ubds. 

abishau, im Gaſthofe zur Stadt Friedeberg. 
5 in hau, ſthofe z aot Fri 3 bo} Ankunft der Züge 


Bb Flinsberg. iu eee 
5 Herrſchaftlicher Gaſthof 33 a 


4 A 


gehrten Kurgäften, Durchreiſenden, als hohen Herrſchaften Abgehende P 
f oſten: 
der Umgegend, halte ich meinen Gaſthof mit freundlichen Botenpoft nad Matwaldau 7,80 früß, 3,15 Ram. Wüterpof nad 


5 Wohnungen beftens empfohlen. deberg 748 früh, 6,15 Abend. Berienenvoft nach Län 8 fri. 
* ute Küche und Weine, ächt Culmbacher, Pilſener aach Schmtebeberg 11,80 Vorm, Berionenpoft nach Schönau 118 fell 
und andere Biere. bus nach Warmbrunn 10,45 früh, 2 Nachm., 6 Abends 
F Walter, Gaſtwirth. Ankommende Poſten: 5 
= 3 Son Matwaldan 1445 Mittags, 7,30 Abends. Omnibus mit Girerpe 
b * Schmledederg 8,45 Abds. PVerionenpoft von Lahn 8,30 Ubds. Omnibus 2 
Salz 1 Uhm. Schmiedeberg 9,45 früh, 1,30 Nachm. Berionenpoft von Schönau 8,45 N 


M end e’8 Brauerei und Gaſthof, Omnibus von Warmbrunn 10 früh. 4 Nachm 


größtes Concert⸗Local der Umgegend, mit Billard, und freund⸗ Breslauer Borie vom 2. Juni 1870. 0 
—.— 2 Wohnungen für Kurgäſte und Durchreiſende, wird vom Dulaten 90% B. Louisd'o: il2 © Oeſterreich. Une 
Unterzeichneten beſtens empfohlen. 82, ½ by. G. Ruff Bantbillets 75%, bz Preuß. Ah 

6696. G. Mende, Brauermeifter. 59 (5) 101%, G. Preußiſche Staate⸗Anleihe (4% 98% 


Preuß. Anl. (4) —. Staats⸗Schuldſcheine (3¼) 79% 


Kuhn's Weinhaus in Königohain. e e gy Mew ee 


Montag den 6. und Dienſtag den 7. Juni: Pfandbriefe lat: a 4 85 ½ G. Gleſiche Auſtital oa 
Garten = Concert. 
ausgeführt von der beliebten Hochſtädter Kapelle. Viet ‘a Aa = Frelb. Brine 4 ned bi 

N /a . * dior. 4 3 

. Nachher Tanz. Prior. (% 74 B. Oberfebl. Brier. (4) 83%, 

Srior, (4% 80%, G. Oberſchleſ. Prior. 


Th. Müller. Steib. (4) 109%, B. Wucher 6% —. Oberfil, 3 


(3%) 172 G. Böoerſchleſ. Lin 5. 3½ — 


N * J 96 ½ bz. Polniſche Pfandbriefe (1) a=, ie 
4 1 4 ‘Wy Nat.⸗Anl. (5) —. Oeſterrrich. 6062 Lenfe (5) — — 


der 7955 Getreide⸗ Markt Preis. 


„Harmonie“ 


2. ett 
|x. Weizen 


Dei 
Scheffel. 


0 ttl gt. pf. 7 
in Trautenau Fache. 2 — 6776 . 
Mittler. 2 26 — 2 21— 2! —— 1105 — + 


Niedrigster. 222 — 218 — 126 118 


Montag den 6. Juni 
Z rt. 2 1a" 


| | Erbſen, Hodjier 2 Til. 5 Igr., Miepri gr 
im Schiesshaussaale. rien, chene du jr, l 2 u AT 
Entrée 50 kr. Anfang 7 Uhr Nachmittags. b Edin, da — 

8 Zum Breslauer Wollmarkt! Der w. Wetzenſg. Weizen Roggen Bu 

Hotel zur Neva, Scheffel, |etl.igr.pf.jetl. ſgr. vf. ee (gee a 1 
a B Höchiter 2851-12 16112] 1. ge 
Breslau, Grüne Baumbrücke No. 1, Mittler 2 90 — 213 = ifs " 82 
empfiehlt elegante auf's comfortabelſte eingerichtete — = 2 - i 14. . 

Zimmer von 15 fgr. ab, ſowie feine Reſtaurations⸗ — — = 4 

und Bierlokale. 


8 Kartoffelſpiritus pro 100 Quart bei 
datt: Hein hold Tra bu in Hiridbers Drud und Verlag von © W. 9. Krabn 


i 1870. 
pct. Tralles loc 


